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Hallo - wir wollen gemeinsam mit 

Euch die vielfältige Museumsland-

schaft in unserem Kulturraum Mei-

ßen-Sächsische Schweiz-Osterzgebir-

ge entdecken.

Museen sammeln und zeigen ganz 

unterschiedliche Dinge. Es sind Orte, 

an denen Erinnerungen an die Ver-

gangenheit aufbewahrt werden, da-

mit sie nicht verloren gehen. Wenn Du 

ein Museum besuchst, begibst du dich 

immer auf eine Reise - in eine andere 

Zeit oder an einen anderen Ort, und du 

folgst Spuren menschlichen Lebens. 

Mit dieser Broschüre kannst Du los-

ziehen und über 30 Museen erkunden, 

die im Kulturraum Meißen-Sächsische 

Schweiz-Osterzgebirge verteilt sind. 

Wir sind gespannt, welche Ausstellun-

gen du besonders spannend findest, 

welche Geschichten dich bewegen 

und was du alles Neues erfährst. Viel 

Spaß dabei!
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        Für Familien bieten wir in den 
sächsischen Ferien regelmäßig 
spannende Rundgänge an: Entdeckt die 
Geschichte des Schlosses und kommt 
dem Geheimnis vom weißen Gold auf 
die Spur.
 
     

                    

Wollt ihr noch mehr hören und erfahren?
Fragt an der Kasse nach unserem kosten-
losen Audioguide speziell für Kinder! 
Auch die Älteren unter euch können 
mit unserem HistoPad zurück in die 
Vergangenheit reisen: unser Tabletguide 
vermittelt anschaulich, wie es hier zu 
unterschiedlichen Zeiten ausgesehen 
haben mag.

                                      

       
        Schulklassen und Horte finden 
bei uns ein vielfältiges und buntes 
Programm.
Gemeinsam begeben wir uns auf Spu-
rensuche in der Zeit des Mittelalters, 
entdecken die Wiege Sachsens oder 
widmen uns den Tisch- und Tafelsitten 
vergangener Zeiten.

1

3

       Tipps 

Kulturelle Bildungs-            

          a
ngebote:

2

    Unsere Taschenlampen-Expeditionen 
geben euch die Chance, „nachts in der 
Albrechtsburg“ zu sein und an geheim-
nisvolle Orte zu gelangen. 
Erfahrt so mehr über geheime Türen, 
versteckte Räume und bekommt Ein-
blicke in Orte, die sonst nicht zu be-
sichtigen sind.

Wusstet ihr schon, dass 
auf der Albrechtsburg 
das Gespenst Albin 

sein Unwesen treibt?
Manchmal ist sein Wimmern in den 
dunklen Gängen und Sälen zu hören, 
wenn in den Abendstunden die Fun-
zelführungen stattfinden.
Für  Vorschulgruppen verzichtet 
Albin auch mal auf seinen Schlaf und 
nimmt sie auch am Tage mit auf einen 
Spaziergang durch sein Schloss.
 

Foto: Jörg Schöner

WUSSTET IHR SCHON, 

DASS AUF DER  ALBRECHTS-

BURG DAS GESPENST ALBIN 

SEIN UNWESEN TREIBT?

Foto: Sylvio Dittrich

ANSCHRIFT:

Albrechtsburg Meissen, 
Domplatz 1 , 01662 Meißen
Tel.:  03521 47070
albrechtsburg@
schloesserland-sachsen.de 

www.albrechtsburg-meissen.de 

ÖFFNUNGSZEITEN:  
Montag - Sonntag, feiertags 

(März - Oktober)    10:00 - 18:00 Uhr 

Montag - Sonntag, feiertags 
(November - Februar)  10:00 - 17:00 Uhr   

EINTRITTSPREISE:
Kinder:                                                 4,50 €
Erwachsene:                                      12,00 €

Sächsischer Familienpass wird 
anerkannt.

 
 

erlebt ihr nicht nur Spannendes zur Geschichte der Burg, sondern auch 

besondere Einblicke in die Zeit, als hier Europas erstes Hartporzellan her-

gestellt worden ist. Über 150 Jahre lang beherbergte die Albrechtsburg die 

Manufaktur des weltberühmten Meissener® Porzellans. Zahlreiche Medien-

stationen laden euch zum Ausprobieren und Entdecken ein – oder wisst ihr 

bereits, welche Materialien zur Porzellanherstellung benötigt werden? Erfahrt 

außerdem, wie aus einer Burg ein Schloss wurde und warum die Albrechtsburg 

so wichtig für die Geschichte Sachsens ist.

mailto:albrechtsburg%40%0Dschloesserland-sachsen.de%20%0D?subject=
http://www.albrechtsburg-meissen.de


43

ANSCHRIFT:

Schlossstraße 10
01833 Stolpen
Tel.: 035973 23410
stolpen@

   schloesserland-sachsen.de
www.burg-stolpen.org

Öffnungszeiten:
April - Oktober:  

täglich                        10:00 - 18:00 Uhr
Januar - März:  

Dienstag - Sonntag    10:00 - 16:00 Uhr 
(witterungsabhängig)

November / Dezember                geschlossen

Eintrittspreise: 
Erwachsene:                                        8,00 €
Ermäßigt:                                            7,00 €
Kinder 0 - 5 Jahre:                                   frei

 6 -16 Jahre und 
Schülergruppen:                      1,00 €

Der sächsische Landesfamilienpass wird 
anerkannt.

Die Burg Stolpen 
ist eine mittelalterliche Abschnittsburg mit vier Höfen auf einem hohen Ba-
saltberg. Jeder Abschnitt war gut durch feste Mauern, Zugbrücken, Gräben 
und wehrhafte Tore zu verteidigen. Sogar ein Fallgatter gab es einst, einen 
tiefen Brunnen, finstere Verliese und eine Folterkammer. Bald sprach man auch 
vom Schloss Stolpen, denn lange regierten hier die Bischöfe von Meißen. Die 
Kurfürsten von Sachsen ließen Stolpen dann zur Festung ausbauen. Die be-
rühmteste Gefangene war die Gräfin Cosel, die markanteste Frau an der Seite 
Augusts des Starken. Und auch Kaiser Napoleon war hier. Heute empfängt der 
Burggeist Basaltus die Besucher.  

Foto: Klaus Schieckel

      
        Stadtspiel Stolpen: 

Wer sucht, der findet! Burggeist 
Basaltus bewahrt die Magie des 
Basalts, die seit jeher Burg und 
Städtchen Stolpen beschützt und 
für Friede und Glück sorgt. Und 
die sg. Stolpener Basaltmäuse 
erzählen in einer Stadt-Rallye in 
zahlreichen Stationen jede Men-
ge zur Historie Stolpens.

Findet mit Geist 

& Maus Stolpener 

Geschichten heraus!
Burggeist Basaltus

         Smartphone-Audioguide 
Burg Stolpen: Major von Wehlen begleitet über die Burg.

Fast 50 Jahre wurde Anna Constantia Gräfin von Cosel, die langjährige Mä-
tresse von Kurfürst August dem Starken, auf der Burg Stolpen gefangen 
gehalten. Vom Leben auf der Burg und der berühmten und schönen, aber 
auch egozentrischen Gefangenen berichtet Major von Wehlen, Anfang des 
18. Jahrhunderts Festungskommandant auf der Burg Stolpen. Tauchen Sie 
ein in die Burggeschichte und lauschen Sie seinen zahlreichen Anekdoten.

Foto: Klaus Schieckel 

mailto:stolpen%40%0Dschloesserland-sachsen.de%0D?subject=
http://www.burg-stolpen.org
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ANSCHRIFT:

01824 Königstein

Tel.:  035021 64607

info@festung-koenigstein.de

www.festung-koenigstein.de

Öffnungszeiten: 
November - März               9:00 - 17:00 Uhr 
April - Oktober                   9:00 - 18:00 Uhr

Täglich ohne Ruhetag geöffnet

Einlassschluss:       1 Stunde vor Schließung

1. Januar                           10:00 - 17:00 Uhr
24. Dezember                             geschlossen
31. Dezember                     9:00 - 15:30 Uhr

          DIE FESTUNG KÖNIGSTEIN IST EIN ORT,  AN DEM ES VIEL ZU ENTDECKEN GIBT. Inmitten der bizarren Felslandschaft des Elbsandsteingebirges 
thront sie weithin sichtbar hoch über der Elbe.   Die Geografie des Ortes, seine Geschichte, Architektur und techni-

sche Ausstattung und nicht zuletzt seine Gegenwart als modernes 
Museum bieten unzählige Möglichkeiten, trockenen Lehrstoff zum 
Leben zu erwecken.

 Foto: Major Tom, Thomas Eichberg

Königsburg, Kloster, Jagdschloss, Landesfestung, Staatsge-
fängnis, Kriegsgefangenenlager, DDR-Jugendwerkhof: 
Das alles gab es in den letzten 800 Jahren auf dem Königstein.

Durch die Mangel gedreht
für starke Helfer

Zu Urgroßmutters Zeiten wurde die 
gewaschene Wäsche mit einer gewaltigen 
Mangel geglättet. Seit vielen Jahren sind die 
rumpelnden Ungetüme aus unserem Alltag 
verschwunden. Auf der Festung Königstein 
kannst Du miterleben, wie eine über 100 
Jahre alte Wäscherolle funktioniert.

für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahre - 
Dauer: 45 Minuten  

Siegeln der Grenzurkunde
für kleine Könige

1241 weilte der böhmische König Wenzel 
I. auf dem Königstein und setzte hier sein 
Siegel unter eine wichtige Urkunde. 
Die Kinder tauchen in die Zeit des 
Mittelalters ein und werden zur 
Königin bzw. zum König. 
Sie siegeln eigenhändig ein 
Dokument, das sie anschließend 
mit nach Hause nehmen.

ab 8 Jahre, Dauer:  45 bis 60 Minuten

Geheime Zeichen erzählen
für talentierte Steinmetze

Vor 400 Jahren wurde die Burg auf dem 
Königstein zur Festung ausgebaut und 
hohe   Mauern entstanden. Alle Steine 
wurden  von Hand bearbeitet, wobei jeder 
Steinmetz sein eigenes Zeichen hatte. 
Die  Schüler entwerfen ihr eigenes Stein-
metzzeichen und verewigen dieses in
Porenbeton zum Mitnehmen.

ab 10 Jahre, Dauer:  60 Minuten

Spielen wie vor 100 Jahren
für verspielte Kinder

Auf der Festung Königstein lebten die Sol-
daten mit ihren Familien. Wenn die Fes-
tungskinder ihren Eltern nicht helfen muss-
ten, vertrieben sie sich die Zeit im Freien mit 
Tauziehen, Sackhüpfen, Adlerschießen und 
vielen anderen Spielen. Wieviel Spaß das 
machen kann, erfahren die Schüler beim 
Ausprobieren.

ab 4 Jahre, Dauer:  45 bis 60 Minuten

Festung zum Anfassen
Rundgang für Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen

Die Festung Königstein mit allen Sinnen 
und in einfacher Sprache entdecken. 
Wir ertasten Sandstein, prüfen das Gewicht 
einer alten Münze, lauschen den Geräu-
schen im Kommandanten-Pferdestall und 
zerreiben Kräuter zwischen den Fingern. 
Im Anschluss gibt es folgende 
Programme zur Auswahl:

• Drucken im Festungsatelier
• Spielen wie vor 100 Jahren
• Das Salz für die Suppe
• Siegeln der Grenzurkunde

ab 4 Jahre, Dauer:  45 Minuten    

    

Eintrittspreise:
inklusive Besuch aller Ausstellungen: 
                            01.04.2023       01.11. 2023
                          - 31.10.2023      - 31.12.2023

Erwachsene:            15,00 €             13,00 €
Gruppen 
ab 15 Personen:       12,00 €            11,00 €
Ermäßigt:                 12,00 €            10,00 €                  
Familien:                  38,00 €             32,00 €

2 Erwachsene und max. 4 Kinder bis 16 Jahre                            
Minifamilien:           23,00 €             19,00 € 

1 Erwachsener und max. 2 Kinder bis 16 Jahre                         
Schülergruppen:        5,00 €              5,00 €    

Ab 15 Schülern, bis 16 Jahre bzw. 

Gymnasiasten  

Aktuelle Eintrittspreise ab 
01.01.2024 - 31.03.2024 bitte telefonisch 
erfragen.

Der Sächsische Familienpass 
wird anerkannt.

Weitere Kulturelle Bildungsangebote 
und verschiedene thematische 
Führungen unter 
www.festung-koenigstein.de.

Bitte rufen Sie uns an oder schreiben Sie 
eine E-Mail. Gern erstellen wir mit Ihnen 
Ihr Wunsch Programm.

               

Wäschemangeln Urkunde Siegeln
Führung Alltagsleben 

auf dem Königstein
Spielen 
wie vor 100 Jahren

Führung gemeinsam 
  auf Erkundungstour

mailto:info@festung-koenigstein.de
http://www.festung-koenigstein.de
http://www.festung-koenigstein.de
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Foto: Dieter Worgul

Europäische 
GESCHICHTE IN SACHSEN 

Die Gedenkstätte erinnert an die Op-
fer von Verbrechen der Wehrmacht im 
Kriegsgefangenenlager Zeithain bei 
Riesa von 1941 bis 1945. Insgesamt 
starben zwischen 25 000 und 30 000 
sowjetische und mehr als 900 Kriegs-
gefangene aus verschiedenen euro-
päischen Ländern in Zeithain. Gründe 
waren vor allem mangelhafte Ernäh-
rung und katastrophale hygienische 
Bedingungen. In der Vermittlung sind 
die Schwerpunktthemen Kriegsgefan-
genschaft und die NS- Rassenideolo-
gie. Daran anknüpfend werden aktu-
elle Bezüge im Kontext von Krieg und 
Menschenrechten in der Gegenwart 
hergestellt. Die Projekte und Führun-
gen sind thematisch und methodisch 
vielfältig und binden neben der Dau-
erausstellung Filme, Fundstücke und 
digitale Anwendungen mit ein.

        Interaktive Tablettour 
        Spurensuche auf dem ehemaligen Lagergelände
Die Jugendlichen erkunden mit einer interaktiven Rallye das Gelände des ehe-
maligen Kriegsgefangenenlagers. Ausgerüstet mit einem Tablet begeben sie 
sich auf eine 2 km lange Strecke durch das Naturschutzgebiet Gohrischheide 
entlang der Spuren des Gefangenenlagers. Mit Hilfe einer digitalen App werden 
sie spielerisch von Station zu Station geführt. Zeitzeugenberichte, historische 
Fotos und Filmsequenzen vermitteln dabei die Lebensbedingungen im Lager.

        Bodenfunde erforschen
In den vergangenen Jahren wurde auf dem Areal des ehemaligen Kriegsge-
fangenenlagers eine Vielzahl von Bodenfunden entdeckt. Zu den Fundstücken 
zählen Hygieneartikel, Medizin, Haushaltswaren und Kleidung, die mutmaßlich 
aus dem Kriegsgefangenenlager stammen. Sie ermöglichen Rückschlüsse auf 
das Leben und den Alltag der Gefangenen. Durch das Erforschen der Fundstücke 
gewinnen die Schüler zudem einen Einblick in die Tätigkeit von Archäologen.

        Überblicksführung auf dem Ehrenhain und in der 
        Dauerausstellung
In der Führung werden der Aufbau des Lagers und die Lebensbedingungen der 
zumeist sowjetischen Gefangenen erläutert.  Ebenso nimmt der Rundgang die 
wechselvolle Geschichte der Erinnerung an die Leiden der Kriegsgefangenen in 
den Blick und zeigt welche Aufgaben heute zum Arbeitsspektrum  Gedenkstätte 
gehören.

Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag:     10:00 - 16:00 Uhr
Freitag:                             10:00 - 14:00 Uhr
Sa, So, an Feiertagen       10:00 - 16:00 Uhr

Führungen und Projekttage sind außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich.

ANSCHRIFT:

Zum Ehrenhain 1, 

01619 Zeithain

Tel.:  03525 760392

ehrenhain.zeithain@stsg.de

www.ehrenhain-zeithain.de

Foto: Dieter Worgul

Foto: Dieter Worgul

8

mailto:ehrenhain.zeithain%40stsg.de?subject=
http://www.ehrenhain-zeithain.de
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Öffnungszeiten:  
Dienstag - Sonntag            10:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Eintrittspreise:
Erwachsene:                                       3,50 €
Ermäßigt:                                            2,50 €

Kinder bis 12 Jahre haben freien Eintritt.

Jahreszeitliche Erlebnis-
programme 
- Führungen mit Praxisteil
geeignet als Fächerübergreifender 
Unterricht für die Grundschule
Dauer: ca. 3 h
Teilnehmer: max. 25
Preis pro Kind: 2,50 € / 3,00 € 
Begleitpersonen frei

ANSCHRIFT:

Knohllweg 37, 

01445 Radebeul

Tel.: 0351 8398331 / -49

museum@hofloessnitz.de

www.hofloessnitz.de

WAS MACHT EIN WINZER SO ALLES IM WINTER?

UND WARUM IST DER ROTWEIN EIGENTLICH ROT?

WIESO BRAUCHT AUCH DER WEINSTOCK EINE ERZIEHUNG? 

Diesen Fragen und noch vielen mehr, gehen wir in unserem jahres-
zeitlichen Erlebnisprogramm Winter nach. Die Schüler hören nicht nur 
interessante Geschichten zur Entwicklung des Weinanbaus, sondern 
auch spannende Dinge über die Tätigkeiten eines Winzers im winter-
lichen Weinberg. Nach einem Besuch in der Kellerei des Weingutes 
Hoflößnitz lernen die Kinder, dass auch der Weinstock eine Erziehung 
braucht. Beim Rebschnitt legen sie im Museumsweinberg selbst Hand 
an und gestalten zum Abschluss einen dekorativen Kranz aus dem ab-
geschnittenen Rebholz.

 

 

Diesen spannenden Fragen gehen wir 
im Museumsweinberg der Hoflößnitz 
und den umliegenden Weinbergen 
nach. Ausgestattet mit Becherlupe und 
Zeichenstift machen sich die Schüler 
auf die Suche nach den verschiede-
nen Tieren. Abschließend werden mit 
Hilfe von Arbeitsblättern zwei ganz 
besondere Bewohner der Mauer und 
deren Bedeutung für das Ökosystem 
Weinberg besprochen: die Weinberg-
schnecke und die Wildbiene.

mailto:museum@hofloessnitz.de
http://www.hofloessnitz.de
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Die Zeit der Weinlese ist der Höhe-
punkt im Winzerjahr. Als „Kunstdetek-
tive“ erfahren die Schüler im Museum, 
wie der kurfürstliche Hof dieses Er-
eignis einst feierte und wie der Wein-
anbau in früheren Zeiten betrieben 
wurde. Im zweiten, praxisorientierten 
Teil lernen die Schüler verschiedene 
Traubensorten im Geschmackstest 
kennen und experimentieren mit dem 
Zuckergehalt der Trauben mit Hilfe 
eines Refraktometers. Danach ist voller 
Ernteeinsatz gefragt: Lesen der Trau-
ben, Maischen und Pressen in Hand-
arbeit. Die mühsame Prozedur wird 
belohnt – mit köstlichem Traubensaft 
aus eigener Herstellung.

ANSCHRIFT:

Parkstraße 85, 01809 Heidenau

Tel.:  03529 5639-0

grosssedlitz@

schloesserland-sachsen.de

www.barockgarten-

 grosssedlitz.de

Öffnungszeiten:
01.04.2023 - 22.10.2023 

täglich                       10:00 - 18:00 Uhr
23.10.2023 - 31.10.2023

täglich                       10:00 - 17:00 Uhr
01.11.2023 - 31.03.2024          Saisonpause

Eintrittspreise: 
Erwachsene:                                        5,00 €
Ermäßigt:                                            4,00 €
Kinder 6 - 16 Jahre:                            1,00 €

  Im Barockgarten Großsedlitz verbinden sich französischer und italienischer Barock auf einzigartige Weise. Die Gestaltung zweier sich gegenüber liegender Hän-ge ist nördlich der Alpen nur selten zu bewundern. Die Struktur hat sich nicht verändert und die Bausubstanz erstrahlt immer noch in vollem Glanz. Heute schmücken insgesamt 60 Skulp-turen und rund 400 Kübelpflanzen den Garten. Dazu gehören Orangen-bäumchen, die zur Zeit Augusts des Starken ein Statussymbol waren. Außerdem sammelten die Fürsten Myrten, Lorbeer, Granatäpfel und Fei-gen. Wasserspiele und Blumenrabatten ergänzen das paradiesische Flair.

mailto:grosssedlitz%40%0Dschloesserland-sachsen.de%0D?subject=
http://www.barockgarten-grosssedlitz.de
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ANSCHRIFT:

Karl-May-Straße 5, 

01445 Radebeul

Tel.: 0351 8373010

info@karl-may-museum.de

www.karl-may-museum.de

Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag:         10:00 - 18:00 Uhr
     Montag  (außer feiertags)   geschlossen
24. / 25.12. & 31.12.                  geschlossen

Eintrittspreise: 
Erwachsene:                                     10,00 €
Ermäßigt:                                            8,00 €
Kinder / Schüler (4 bis 16 Jahre):      5,00 €
Familienkarte:                                    22,00 €

(2 Erwachsene und mind. 1 Kind)

Radebeulerinnen und Radebeuler erhalten 
50% Rabatt auf den regulären Eintritts-
preis!           KARL MAY MUSEUM RADEBEUL - ABENTEUER IM WILDEN WESTEN

Folgt den erlebnisreichen Spuren von Winnetou und Old Shatterhand! Unsere Ausstellungen 

in Karl Mays ehemaligem Wohnhaus „Villa Shatterhand“ und im Wild-West-Blockhaus „Villa 

Bärenfett“ könnt Ihr mit unserem kostenlosen Familienrätsel spielerisch erkunden. Ihr wollt 

mehr erleben? An der Kinder-Aktiv-Station könnt Ihr das Leben der Indianer mit (fast) allen 

Sinnen hautnah erleben. Oder Ihr leiht euch unseren neuen Museumskoffer an der Kasse aus 

und geht mit ihm auf Entdeckungsreise durchs Museum. Außerdem wartet der Museums-

park mit Europas größtem Indianertipi, einer Fährtenlese-Station und einer Goldwäsche 

auf euren Besuch. 

 Fo
to
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      Ferienabenteuer
Erlebt spannende Abenteuer in der Ausstellung und entdeckt 
dabei mehr über Karl May und die Indianer Nordamerikas! Immer 
in den Sommer- und Winterferien.

     

       Karls Entdeckerkoffer
Gemeinsam mit Karl May und seinem Reisekoffer geht es auf in 
den Orient und in den Wilden Westen. Freunde wie Sam Hawkens 
helfen dir verschiedene Stationen erfolgreich zu lösen.

Für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren
Kosten: 5,00 Euro pro Koffer

mailto:info@karl-may-museum.de
http://www.karl-may-museum.de
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ANSCHRIFT:

Karrasstraße 4,

01640 Coswig

Tel.:  03523 66450

info@karrasburg.de

www.karrasburg.de

Öffnungszeiten:
Dienstag & Donnerstag:  12:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend & Sonntag:   14:00 - 18:00 Uhr

Für Gruppen nach Anmeldung an allen 

Werktagen auch vormittags geöffnet.

Eintrittspreise: 
Erwachsene:                                          2,00 €
Ermäßigt:                                          1,50 €
Familienkarte:                                     5,00 € 

Inhaber des Sächsischen Familienpasses 
zahlen die Hälfte.

Karrasburg 
Museum Coswig - klein, aber……REICH AN INFORMATIONEN ÜBER STADT UND REGION: Das erste sächsische Automobil, eine der schönsten erhaltenen sächsischen Dorfkirchensowie Wissenswertes zur Stadt Coswig lassen sich in der Karrasburg entdecken. … VOLLER IDEEN: Jährlich zeigt die Karrasburg mehrere Ausstellungen zu unterschiedlichen Themen. 

…FÜR GROSS UND KLEIN: In allen Ausstellungen finden sich Stationen zum Entdecken, Auspro-bieren, Forschen, Rätseln, Spielen und Verweilen. Unser Flattergespenst Cosimir begleitet die jungen Besucher. 

Foto: Thomas Klewe

        
       
         Geisterspur 
- mit Cosimir auf Tour
Begib dich mit Flattergespenst Cosimir auf Schatzsuche. 
Dabei musst du Geheimbilder entdecken, um das Zahlenrätsel zu lösen.
Kleine Schatzsuche für Kinder bis 6 Jahre und Expertentour ab 7 Jahren

       Coswigs Geschichte beTONt
Ein Hörspaziergang führt durch die Karrasburg und zu verschiedenen Stationen in der Stadt. Schüler der Coswiger Oberschulen und 
des Gymnasiums erzählen ihre eigenen Geschichten zu Exponaten und spannenden Orten in Coswig. Diese können über das eigene 
Smartphone oder Leihgeräte im Museum gehört werden.

       Museumspädagogik für Kita, 
Hort und Schule
Ein Steinzeit-Brot backen oder alte Kinderspiele und das 
Schreiben mit Tusche und Feder ausprobieren – diese und 
noch weitere Fragen und Aktionen können Erzieher und 
Lehrer mit ihren Gruppen bei unseren Mitmachführungen 
entdecken. 
Alle Angebote unter: www.karrasburg.de Mitmachführung „Alte Spiele“

mailto:info@karrasburg.de
http://www.karrasburg.de
http://www.karrasburg.de
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ANSCHRIFT:

Meißner Str. 7,

01468 Moritzburg

Tel.: 035207 82818

info@kollwitz-moritzburg.de

www.kollwitz-moritzburg.de

Öffnungszeiten:
Apri bis Oktober: 
Montag                                     geschlossen
Dienstag - Freitag            11:00 - 17:00 Uhr
Sonnabend / Sonntag     10:00 - 17:00 Uhr

November bis März: 
Montag / Dienstag                    geschlossen
Mittwoch - Freitag          11:00 - 16:00 Uhr
Sonnabend / Sonntag     10:00 - 16:00 Uhr

Eintrittspreise: 
Erwachsene:                                          4,00 €
Ermäßigt:                                          3,00 €
Familienkarte:                                     9,00 € 
Nur Sonderausstellung:                      2,00 €
Führung pauschal:                             30,00 €

In über 50 Jahren

künstlerischer Tätigkeit schuf 

Käthe Kollwitz ein umfangreiches grafisches 

Werk, bestehend aus Handzeichnungen, 

Radierungen, Lithographien und Holzschnitten. 

Im Mittelpunkt der Kunst von Käthe Kollwitz 

steht der Mensch. Der Mensch in seiner Würde, 

seiner Verletzlichkeit und seiner Beziehung zu 

anderen Menschen. Neben zeitlosen Themen 

wie dem Verhältnis von Mutter und Kind sowie 

Liebe und Tod, hat sich Käthe Kollwitz auch mit 

existenzbedrohenden Problemen wie Hunger und 

Krieg auseinandergesetzt. 

Das Käthe Kollwitz Haus Moritzburg lädt Schüle-

rinnen und Schüler aller Jahrgangsstufen ein, die 

bewegende Biografie der leidenschaftlichen Künst-

lerin, und ihre berührenden grafischen Blätter auf 

unmittelbare Weise kennenzulernen. Dazu bieten 

wir verschiedene Wege der Betrachtung und 

lebendigen Aneignung ihrer 

Biografie und ihres Werkes.

Persönliche Führung / 
interaktive Führung 

... durch die ständige Ausstellung zu Leben 
und Werk von Käthe Kollwitz nach Abspra-
che auch thematische Führungen möglich, 
wie z. B. „Leider war ich ein Mädchen“ oder
„Nie wieder Krieg“.
Führungen mit verschiedenen Methoden 
der Bilderschließung 

bis 16 Schüler jeder Altersklasse, 
auch Auszubildende und Studenten, 
Kosten  30,00 €  
zuzügl. 1,00 € Eintritt p. P.

Grafisches Arbeiten
Radierung (Kaltnadelradierung) in der 
Druckwerkstatt + Grafikraum
Herstellung einer eigenen Radierung als
- Kaltnadelradierung auf Styropor
- Kaltnadelradierung auf Metallplatte
- weitere Techniken der Radierung  

ab 11. Klasse
Erarbeiten von Vorzeichnungen im 
Grafikraum oder im Freien
Bearbeiten der Druckplatte, Drucken 
mit der Tiefdruckpresse 

bis 12 Schüler jeder Altersklasse
Bei Schulklassen sind bei einer entspre-
chenden Teilung der Klasse auch mehrere 
Durchgänge möglich.
Dauer eines Durchgangs mit Führung 
ca. 3-4 Stunden, 
Preis je Schüler 4,50 € (Paketpreis)

Projekttage
Projekttage in Zusammenarbeit mit Schu-
len zu folgenden Unterrichtsfächern oder 
fachübergreifend:
Kunst, Ethik, Religion, Geschichte, Literatur 
und Deutsch zu Themen wie z.B. grafische 
Techniken, Selbstbildnis, Armut, Zivil-
courage, Krieg, Industrielle Revolution, 
Tagebuch…

für Schüler jeder Altersklasse
Inhalte, Zeitrahmen und  Termine nach 
Absprache
für Schulklassen, pro Tag (ca. 5 Std.) 
pro Schüler 7,50 €

Die Bausteine aus unseren 
Angeboten können auf die unter-
schiedlichste Weise miteinander 
verknüpft und nach Ihren 
Vorstellungen ergänzt werden.

mailto:info@kollwitz-moritzburg.de
http://www.kollwitz-moritzburg.de
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Öffnungszeiten:
April – Oktober 2023 
Montag                                      geschlossen
Dienstag - Freitag:         10:00 - 17:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag 
und Feiertage:                  10:00 - 18:00 Uhr

November 2023 - März 2024 
Saisonpause

Eintrittspreise: 
Erwachsene:                                           5,00 €
Ermäßigte:                                        4,00 €
Kinder von 6-16 Jahre:                        1,00 €
Gruppen Schulklassen p.P.:                 1,00 €
Gruppen ab 15 Pers. p.P.:                    3,00 €

Der Landesfamilienpass wird anerkannt.

ANSCHRIFT:

Zellaer Straße 10, 01683 Nossen

Tel.:  035242 504 -35 oder - 31

altzella@

schloesserland-sachsen.de 

www.kloster-altzella.de 

           
 Eichhörnchen, Schlüsselblumen 

und 200 Jahre alte Buchen 
kann man heute noch im Klosterpark Altzella 

entdecken. An die Zisterziensermönche, die hier vor 850 
Jahren ein Kloster errichtet haben, erinnern hingegen nur 

noch die alten Keller und Mauern, die sich über den ganzen 
Park erstrecken. Im Mittelalter herrschte emsiges Treiben im 

alten Kloster: Mönche beteten in der Kirche oder schufteten 
in den Werkstätten, Ritter und ihre Edelfrauen besuchten die 

Gottesdienste und zu Ostern oder Weihnachten waren sogar die 
mächtigen Markgrafen aus Meißen hier zu Besuch. Es gibt also 

viele Geschichten zu entdecken! 

Foto:  Sylvio Dittrich

      Kindergruppen können bei uns 
auf "Schatzsuche im Kloster“ gehen. 
Dabei erfahren sie mehr über das Leben in einem 
mittelalterlichen Kloster und machen sich auf die Suche 
nach dem Schatz, den der Klosterräuber hier einst 
verloren hat.

          Schon die Mönche 
kannten die Heilkraft 
der Kräuter. 
Unsere Kräuterfachfrau lädt ein 
zum Erkunden der wohlriechenden, 
gut schmeckenden und 
heilsamen Welt der Gartenkräuter 
und Heilpflanzen.

Foto:  Juliane Schikade 

Foto:  Juliane Schikade

Foto:  Sylvio Dittrich

mailto:altzella%40%0Dschloesserland-sachsen.de%20%0D?subject=
http://www.kloster-altzella.de
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ANSCHRIFT:

Schloss Dippoldiswalde

Kirchplatz 8 

01744 Dippoldiswalde

Tel.:  03504 612629

info@miberz.de

www.miberz.de

Foto: MIBERZ

Das MiBERZ kommt den mittelalter-
lichen Silberbergwerken des UNESCO-
Welterbes Montanregion Erzgebirge/
Krušnohoří auf die Spur. Es zeigt 
europaweit einzigartige Funde, die 
spannende Einblicke in das Leben und 
Arbeiten der mittelalterlichen Berg-
leute geben. In der modernen Aus-
stellung beeindrucken die über 800 
Jahre alten, hervorragend erhaltenen 
Objekte und erklären anschaulich 
die frühen Technologien und Geräte 
zur Förderung und Bearbeitung des 
begehrten Silbererzes. Medienstatio-
nen, Virtual- und Augmented-Reali-
ty-Anwendungen begeistern kleine 
und große Besucher und machen die 
unterirdischen Bergwerkswelten er-
lebbar.

Foto: MiBERZ

       
          Kinderführung 
"Dem Bergbau auf der Spur“: 
Im Erzgebirge ist was los! Und das schon 
vor 800 Jahren! Geht mit uns gemeinsam 
auf Entdeckertour durch das MiBERZ. 
Was haben die Menschen damals hier 
gefunden? Und wie haben Sie daraus 
Geld gemacht? Wir gehen gemeinsam 
auf eine Spurensuche, entdecken wie im 
Hochmittelalter im Bergwerk gearbeitet 
und gelebt wurde und probieren selbst 
aus, wie man Münzen prägt. Schließlich 
sollen die fleißigen Bergleute am Ende 
des Tages auch reich entlohnt werden…

 
         KINDERMEDIA-GUIDE: 
Lasst euch von Frieder durch das Mu-
seum führen und erfahrt mehr über sein 
Leben in der Bergstadt, die Arbeit unter 
Tage und was so alles unter unseren 
Füßen schlummert – aber nehmt euch 
bloß vor dem Berggeist in Acht! Und wer 
es am Ende schafft, unser Bergbau-Quiz 
zu lösen, bekommt eine kleine Überra-
schung. 

          
         Eine Reise ins Mittelalter: 
Ausgerüstet mit VR-Brille und Controller 
können Groß und Klein selbst zum di-
gitalen Gezähe greifen und Silber im 
virtuellen Bergwerk abbauen. Zugleich 
wird mithilfe kostenloser Apps das 
eigene Smartphone zum umfangreichen 
Mediaguide. So werden die verborgenen, 
europaweit einzigartigen, mittelalter-
lichen Bergwelten von Dippoldiswalde 
für jeden erlebbar gemacht – und das 
sowohl inner-, als auch außerhalb des 
Museums.

Foto: LfA Sachsen, Jehnichen

Öffnungszeiten:  
Dienstag - Sonntag, 
feiertags                             10:00 - 17:00 Uhr
(ausser 24.12./31.12.)
01.01.                                 13:00 -17:00 Uhr 
Montag                                       geschlossen

Eintrittspreise:
Erwachsene:                                         5,00 €
Ermäßigt:                                            2,50 €  

(Kinder von 7-17 Jahren, 
Studenten bis zum 26. Lebensjahr 
(mit Studentenausweis oder ISIC), 
Gästekarte Altenberg, Hartz-IV 
Empfänger, Schwerbehinderte)

Familienticket:                                  14,00 €  
(2 Erwachsene und im 
Haushalt lebende Kinder)

Freier Eintritt: 
Ehrenamtskarte, Deutscher 
Museumsbund, Welterbe-
Entdeckerpass, ICOM, Begleitperson 
von Schwerbehinderten, Schulklassen 
der Schulen in Trägerschaft der Stadt 
Dippoldiswalde, Kinder bis 6 Jahre

Serviceinformationen:
Die Ausstellung ist zweisprachig deutsch/
tschechisch. Die Ausstellungsräume sind 
leider nicht barrierefrei. Sollten Sie bei Ih-
rem Besuch Hilfe benötigen, setzen Sie sich 
bitte vorab mit uns in Verbindung.
Infos und Buchungen von Führungen und 
Vermittlungsangeboten unter:
Tel.: 03504 612629 oder info@miberz.de 

mailto:info@miberz.de
http://www.miberz.de
mailto:info@miberz.de
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ANSCHRIFT:

Dresdner Straße 2 B,

01814 Bad Schandau

Tel.:  035022 50242

nationalparkzentrum@lanu.de

www.lanu.de

Öffnungszeiten:
November - März

täglich (außer Mo):      9:00 - 17:00 Uhr
April - Oktober

täglich:                          9:00 - 18:00 Uhr
Januar                                       geschlossen

Eintrittspreise: 
Erwachsene:                                          4,00 €
Ermäßigt:                                        3,00 €
Familienkarte:                                    8,50 € 
Jahreskarte:                                        10,00 €
Schulklassen je Schüler:                      1,00 € 
Begleitpersonen von Kita- und Hort-
gruppen sowie Schulklassen sind frei 

Antworten auf diese Fragen bekommen kleine und große Besucher im Natio-
nalparkZentrum in Bad Schandau. Sie erfahren dort mehr über die einzigartige 
Naturlandschaft und die heimische Tier- und Pflanzenwelt. Ameisenwelt, Gar-
tenschläfergehege, Nachtgang mit Tierstimmen, Multivisionen und ein virtueller 
Wald ergänzen die Ausstellung. Von hier kann der perfekte Familienausflug in die 
Sächsische Schweiz starten.

NATIONALPARKS SIND GESCHÜTZTE GEBIETE MIT EINER BESONDERSSCHÖNEN NATUR. DER BODEN UND DIE WÄLDER WERDEN NICHT GE-NUTZT. NATIONALPARKS GIBT ES AUF DER GANZEN WELT. 

        
       
         Luchsweg - Leitsystem
Der Luchsweg ist überwiegend 

mit Hilfe kleiner Luchsspuren 
gekennzeichnet, welche sich ca. 
alle 10 m auf den Pflastersteinen 
des Fußgängerweges befinden.

Luchsweg - Stationen
•  Wo wohne ich? - Begehbarer Stadtplan

•  Sehen wie ein Luchs - Aussichtsfernrohr

•  Springen wie ein Luchs - Weitsprunganlage

•  Holz-Puzzle

•  Hören wie ein Luchs - Hörstation

•  Schleichen wie ein Luchs

Am Aussichtspunkt „Karls Ruhe“ kann man 
zur Ruhe kommen, die schöne Aussicht 
auf das Elbtal genießen, aber auch 
ein kleines Anschleichspiel miteinander spielen.

Foto: NPZ

Foto:  NPZ

mailto:nationalparkzentrum@lanu.de
http://www.lanu.de
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ANSCHRIFT:

Talstraße 9,

01662 Meißen

Tel.:  03521 468 206/-208

museum@meissen.de

www.erlebniswelt-meissen.com

Öffnungszeiten:
Januar/Februar                  9:00 - 16:00 Uhr
März - Dezember               9:00 - 17:00 Uhr

Eintrittspreise: 
Erwachsene:                                       12,00 €
Kinder von 6-18 Jahre:                     10,00 €
Familienkarte 
(2 Erwachsene, 2 Kinder):                 25,00 €
Jahreskarte                                    20,00 €

Kann man Porzellan hören und schmecken? Wie riecht es, wenn es bemalt wird? 
Wie fühlt es sich an, eine Figur blind zu ertasten? Diesen Fragen widmet sich die 
anschauliche Führung und macht aus staunenden Kindern im Handumdrehen 
kundige Expertinnen und Experten. In der Schauwerkstatt ergründen Kinder und 
ihre Eltern sowie Schulklassen während der Schulferien das Meissener Porzellan 
mit allen Sinnen und lernen auf kindgerechte Art, woraus die Porzellanmasse 
besteht und wie diese in Form gebracht wird.

F Ü H R U N G   D E R   S I N N E

Sehen – Fühlen – Riechen – Hören – Schmecken: 
Die kindgerechte Führung durch die Schauwerkstatt der Manu-
faktur macht die Herstellung des Meissener Porzellans mit allen 
Sinnen erlebbar.

PORZELLANTRADITION 
MODERN INSZENIERT
 
Bei einem Streifzug durch das Museum 
der Meissen Porzellan-Stiftung entdecken 
Sie eine Vielzahl von Exponaten aus allen 
Schaffensepochen der ältesten Porzellan-
manufaktur Europas. Tauchen Sie ein in die 
Meissener Manufakturgeschichte von 1710 
bis in die Gegenwart. Staunen Sie über 
die Monumentalplastiken und bewundern 
Sie einzigartige Werke wie das opulente 
Schwanenservice aus der Zeit Augusts des 
III. Die zeitgemäße Inszenierung der Werk-
stücke mit interaktiven Elementen, Leucht-
objekten, Projektionen, Soundeffekten, 
Filmsequenzen und Medienstationen mit 
zusätzlichen Infos lässt die Entstehungs-
geschichte des weltberühmten Meissener 
Porzellans und die 300-jährige Marken-
geschichte spielerisch lebendig werden. 
Kinder gehen mit einem Tablet oder einer 
Schatzkarte auf Schatzsuche 
durch das Museum 
oder entdecken 
die Erlebnis-
welt auf 
unserer 
MEISSEN-Safari.

Kosten:
11 € p. P.

dauer: 
45 Minuten 
bis 1 Stunde

mailto:museum@meissen.de
http://www.erlebniswelt-meissen.com
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ANSCHRIFT:

01796 Pirna OT Graupa 

Tel.:  03501 461 9650

wagnerstaetten@pirna.de

www.wagnerstaetten.de

Lohengrinhaus: Richard-Wagner-Straße 6
Jagdschloss: Tschaikowskiplatz 7

Öffnungszeiten:
Montag / Mittwoch / Donnerstag / Freitag:                            
                                         11:00 - 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 
                                         10:00 - 17:00 Uhr
Das Lohengrinhaus öffnet an diesen Tagen 
jeweils eine Stunde später und nach
Vereinbarung. 

Dienstag                                    geschlossen

Eintrittspreise: 
Erwachsene:                                           8,00 €
Ermäßigt:                                            5,00 €
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre:    Frei

Führungen auf schriftliche Anfrage
Führungsgebühr für 20 Personen:   45,00 € 
zzgl. Eintrittspreis/ 
ab 10 Personen:                                  5,00 €

Der Sächsische Familienpass wird in 
unserem Haus anerkannt.

    
"MEIN LIEBER SCHWAN“ – dieser Ausruf entstammt Richard Wagners Oper „Lohengrin“, die vor mehr als 160 Jahren in Graupa, zwischen Dresden und der Sächsischen Schweiz gelegen, musikalisch Gestalt annahm. Zum Staunen verführen multimediale Angebote wie Holografietheater und virtueller Orchestergraben. Man erlebt Wag-ners Musik und erfährt einiges über dessen Leben und Werk, z. B. dass er nicht nur komponierte, sondern seine Operntexte selbst schrieb, inszenierte, ein Bühnenhaus bauen ließ und einem Musik-instrument seinen Namen gab. Neben der Ausstellung im Grau-paer Schloss ist das Lohengrinhaus mit den nachempfundenen Wohnräumen zu besichtigen.

      
        
       Führungsangebote für 
Kinder ab 5 Jahre bis Senioren. 
Die Führungen können inhaltlich 
variiert, auch schulischen Schwer-
punktsetzungen angepasst gestaltet 
und durch kleine Projektangebote 
ergänzt werden.

Dauer:     60 – 90 Minuten
Kosten:   Für Kinder und Jugendliche 
bis  18 Jahre: Führungspauschale/ 25 
Teilnehmer: 30 €, Eintritt frei
(gegebenenfalls zzgl. Material-
kosten)

Sonstige Gruppen: 
Führungspauschale/ 
25 Teilnehmer: 40 € 
zzgl. 7 € pro Person; 
für Gruppen 
ab 10 Personen: 5 €

    

      Beim  Ahnherr 
der Filmmusik 
Bei kaum einem anderen 
Komponisten haben 

Filmmusikschreiber so 
viele Rezepte gefunden, wie 

bei Richard Wagner. Vor allem 
dessen „Ring des Nibelungen“ 
ist bis heute eine wahre Fund-
grube. 

Das Programm führt anhand der multime-
dialen Angebote im Jagdschloss Graupa in 
Wagners faszinierende Klangwelten ein 
und erklärt, wie sie gemacht sind. Ganz 
nebenbei wird erzählt, wie Wagner mit 
dieser Musik die ganze Menschheit um-
krempeln wollte. 

Alter:    ab 10 -18 Jahre  
Dauer:    90 Minuten
Kosten:   Für Kinder und Jugendliche 
bis 18 Jahre: Führungspauschale / 25 Teil-
nehmer: 30 €, Eintritt frei

Anhand der Geschichte von Elsa und 
dem Schwanenritter, die Richard 
Wagner in seiner Oper „Lohengrin“ 
erzählt, wird Wissenswertes über das 
Leben der Kinder im Mittelalter ver-
mittelt, beispielsweise wie aus einem 
Jungen ein richtiger Ritter wird, wel-
chen Ehrencodex ein Ritter einhalten 
muss, um ein Leben lang ein Ritter 
zu bleiben, was ein Mädchen lernen 
musste, um später eine gute Burgfrau 
zu sein, was nicht nur die Kinder gern 
spielten und ob es Tischsitten gab, an 
die sich auch ein Ritter halten musste.
Neben dem inhaltlichen Vermitt-
lungsteil, werden Spiele ausprobiert 
und zum Abschluss ein eigenes Wap-
pen gemalt.

Alter:     7 - 10 Jahre  
Dauer:    90 - 120 Minuten
Kosten:  3 €/ Teilnehmer

       DAS 
GEHEIMNIS  
DES SCHWANENRITTER

KTP, Foto: Achim Meurer

mailto:wagnerstaetten@pirna.de
http://www.wagnerstaetten.de
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Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag          10:00 - 16:30 Uhr
Montags außer an Feiertagen:   geschlossen

Eintrittspreise: 
Erwachsene:                                         4,00 €
Ermäßigt:                                              3,00 €

(Kinder ab 6 Jahre, Schüler, 
Auszubildende, Studenten, Schwer-
beschädigte, Inhaber einer gültigen 
Kurkarte, p.P. bei Gruppen ab 10 Personen

Familienkarte:                                      9,00 € 
(2 Personen mit mindestens 1 Kind)

Schulklasse pro Kind:                           1,00 €

ANSCHRIFT:

Stadtteil Lauenstein,

01778 Altenberg

Tel.:  035054 25402

info@schloss-lauenstein.de

www.schloss-lauenstein.de

Hoch über dem Müglitztal thront malerisch auf einem steil abfallenden Felsen das Schloss Lauenstein. 

Es ist ein Kleinod sächsischer Renaissancearchitektur. Über den Ursprung der Burg schweigen die historischen 

Quellen. Gegründet wird Lauenstein sehr wahrscheinlich um 1200 als eine Grenzburg. Ob diese die Markgrafen 

von Meißen oder das böhmische Adelsgeschlecht der Hrabischitzer zur Sicherung ihres Landes anlegen lassen, ist 

ungewiss. Erstmals schriftlich erwähnt ist Lauenstein 1241. Noch heute erinnert die Ruine auf dem äußeren Felssporn an 

die mittelalterliche Burg. Unsere abwechslungsreiche Dauerausstellung lädt Groß und Klein das ganze Jahr über zu einer 

spannenden Entdeckertour durch über 30 Räume ein.

   

   

       Als der Wolf durchs 
Müglitztal streifte
Die Kinder besuchen die Waldausstel-
lung, erfahren Interessantes über die 
Tiere, die früher hier im Urwald lebten 
und die, die heute noch im Erzgebirge 
heimisch sind.
Die Kinder können auch selbst über ihr 
Lieblingstier berichten. Zum Abschluss 
basteln wir gemeinsam Tiermasken. Je-
der kann wählen, ob er sich in einen Wolf, 
Hasen, Bären, Igel, Fuchs, Schmetterling, 
in ein Reh oder eine Schlange verwan-
deln will.

Geeignet für: Grundschule, 
Einordnung in den Lehrplan: SU - Kl. 1/2, 
Lernbereich 3: 
Begegnung mit Pflanzen und Tieren 
Dauer: 150 min
Teilnehmer: mind. 5, max. 25
Preis: 7,00 € pro Kind

      Zeitreise ins Mittelalter 
und die Renaissance
Wie lebte die Familie von Bünau damals 
im Schloss Lauenstein? Was kam in den 
Suppentopf? Wie trifft man mit Pfeil und 
Bogen ins Schwarze? Welche Kleider wa-
ren modern?
Nach einem erlebnisreichen Tag im 
Schloss können die Kinder diese Fragen 
beantworten. Es wird über offenem Feu-
er gekocht, mit Pfeil und Bogen geübt, im 
Vogelsaal getanzt und nach den Spuren 
der ehemaligen Schlossherren gesucht. 
Wenn gewünscht, können sie auch einen 
Ausflug ins Klosterleben unternehmen. 
Am Ende löffeln die Schüler ihre Suppe 
an einer Tafel selbst aus, die sie sich in 
den Suppentopf geschnitten haben.

Geeignet für: Oberschule
Einordnung in den Lehrplan:
GE - Geschichte Kl. 6 
Lernbereich 3: Mittelalter
Hinweise: Dieses Projekt ist auch für an-
dere Klassenstufen geeignet
Dauer: 210 min
Teilnehmer: mind. 10, max. 30
Preis: 9,00 € oder 10,00 €
(mit Thema Kloster) pro Kind

      Mit Fledermaus 
Laurentia auf Entdeckertour
Viele spannende Geschichten weiß unse-
re kleine, freche Fledermaus Laurentia zu 
berichten und sie kennt die schönsten 
Plätze im ganzen Schloss.
Gemeinsam mit ihr werden die Kinder 
durch die Ausstellung geführt. Sie lernen 
die Tiere des Waldes kennen, können die 
schönen Räume des Schlosses bewun-
dern und Mut in den dunklen Kellern der 
alten Ritterburg beweisen. Auch weiß 
sie über das Leben der Ritter und 
Prinzessinnen zu berichten. 
Und oft führt sie die Kinder 
zu einem richtigen Schatz...
Alter: ab 3 Jahre
Dauer: 45 min
Gruppenstärke: mind. 10, max. 20
Preis: 1,00 € pro Kind 
+ 10 Euro Führungsgebühr

mailto:info@schloss-lauenstein.de
http://www.schloss-lauenstein.de
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ANSCHRIFT:

Schloßallee,  01468 Moritzburg

Tel.:  035207 87318

moritzburg@

schloesserland-sachsen.de 

www.schloss-moritzburg.de

       Auf das aller Kostbarste ausgezieret
Gekleidet in barocke Kostüme reist Ihr fast 300 Jahre 
zurück in die Vergangenheit. Als Kammerfräulein und 
Kammerherren entdeckt Ihr die königlichen Wohnräu-
me.
Diese Führung ist geeignet für Kinder von 6 - 10 Jahre.

       Altes Kunsthandwerk 
entdecken und verstehen
In unserer Kreativwerkstatt im Kavaliershaus, das 
inmitten des Schlossparks mit Blick auf Schloss 
Moritzburg liegt, können Familien 
Lederschmuck herstellen.
In dem kleinen Workshop gestaltet Ihr mit 
längst vergessenen Handwerkzeugen Eure 
eigenen Armbänder, Lesezeichen, Lederamu-
letts und vieles mehr. Zudem besichtigen 
wir die bezaubernden Goldledertapeten im 
Schloss.

Öffnungszeiten:  
18.03. - 01.11.2023
Montag - Sonntag              10:00 - 18:00 Uhr

22.11.2023 - 25.02.2024 
Montag - Sonntag              10:00 - 17.30 Uhr

Schließtage 24.12. und 31.12. 

Eintrittspreise:
Erwachsene:                                      12,00 €
Ermäßigt:                                          10,00 €
Kind (6 -16 Jahre):                             4,00 €
Gruppentarif (ab 15 Personen):       10,00 €
Gruppentarif aller Schulklassen:        4,00 €

3

EIN MÄRCHENSCHLOSS UND SEINE SCHÄTZE

Schloss Moritzburg, das wohl schönste Wasserschloss Sachsens, ist nach Herzog Moritz 

benannt. Er ließ sich 1542 nahe Dresden ein Jagddomizil errichten. Kurfürst August der 

Starke baute es ab 1723 zu einem prachtvollen Schloss für rauschende Feste um. Inmit-

ten einer Teich- und Jagdlandschaft entstand ein Barockjuwel. Ebenso beeindruckend 

sind die Schätze von Schloss Moritzburg: Es beherbergt eine der bedeutendsten Jagdtro-

phäensammlungen Europas, kunstvolle Goldledertapeten und das »Federzimmer«. Moritz-

burg ist im wahrsten Sinne märchenhaft – auch daher diente das Schloss dem legendären 

Märchenfilm »Drei Haselnüsse für Aschenbrödel« als zauberhafte Kulisse. Ab 2021 ist das 

Schloss auch virtuell mit einem Tablet, dem »Histopad«, zu erkunden. Hiermit kann man 

sich in verschiedene Zeiten versetzen lassen oder sich auf eine Schatzsuche begeben.

Foto: MOR
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ANSCHRIFT:

Fasanerie, 01468 Moritzburg

Tel.:  035207 873610 

fasanenschloesschen@

schloesserland-sachsen.de

www.schloss-moritzburg.de          

Öffnungszeiten:
29.04.2023 - 01.11.2023                
Montag                                   geschlossen 
Dienstag - Sonntag        10:30 - 16:00 Uhr 
(Besichtigung nur im Rahmen einer 
Führung möglich) 

Eintrittspreise inkl. Führung: 

Erwachsene:                                       8,00 €
Ermäßigt:                                            7,00 €
Kind (6-16 Jahre) & Schulklassen:     4,50 €
Gruppentarif (10 Personen):             7,00 €
Gruppentarif aller Schulklassen:       4,50 €

Paradies in der NussschaleNur ganz wenigen wird hier Einlass gewährt, denn das Fasanenschlösschen 
Moritzburg ist einfach zu klein für Menschenmassen. So bleibt der Besuch 
– wie damals – ein exklusives Vergnügen. Das einzige im Stil des Spätro-
koko in Sachsen erhaltene Schlösschen wurde um 1770 östlich von Schloss 
Moritzburg errichtet. Im chinoisen Stil beherbergt das Fasanenschlösschen 
auf minimalem Grund eine vollständige Hofhaltung. Beim Flanieren durch die 
Außenanlagen können sich Gäste in die höfische Welt des 18. Jahrhunderts 
zurückversetzen. Besonders die Mole und der Leuchtturm in Backsteinoptik 
zeugen vom verspielt-dekadenten Zeitgeist. Hier träumten die Edlen von glo-
riosen Seeschlachten, die mit viel Fantasie nachgestellt wurden. 

Foto: FAS

        
       
         Führung im Fasanenschlösschen mit an-
schließendem Aufstieg auf Sachsens einzigen 
Leuchtturm (auf Anfrage) 

mailto:moritzburg%40%0Dschloesserland-sachsen.de?subject=
http://www.schloss-moritzburg.de
mailto:fasanenschloesschen%40%0Dschloesserland-sachsen.de%0D?subject=
http://www.schloss-moritzburg.de
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Öffnungszeiten:
01.04. - 31.10.2023
Montag                                      geschlossen
Dienstag - Freitag:            10:00 - 17:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag 
      und Feiertage:            10:00 - 18:00 Uhr

01.11.2023 - 31.03.2024   Saisonpause

    Eintrittspreise: 
Erwachsene:                                        4,00 € 
Ermäßigt:                                             3,00 €
Kinder 6-16 Jahre:                               1,00 €
Gruppen Schulklassen p.P.:                 1,00 €
Gruppen ab 15 Pers. p.P.:                    3,00 €

Der Landesfamilienpass wird anerkannt.

ANSCHRIFT:

Am Schloss 3, 01683 Nossen

Tel.:  035242 50435

nossen@

schloesserland-sachsen.de

www.schloss-nossen.de 

          
Schon von der Autobahn aus kann man die mächtigen 

Mauern des Nossener Schlosses sehen. Aus einer ungemüt-
lichen, zugigen Ritterburg ließ Kurfürst August vor 500 Jahren 

ein prächtiges Renaissanceschloss entstehen. Später machten 
aber nicht nur August der Starke und die Gräfin Cosel hier Sta-

tion. In den Kellern und Verliesen des Schlosses sperrte man auch 
angebliche Hexen und gefürchtete Räuber ein. So sind heute neben 

einem prächtigen Festsaal auch noch die dunklen Kellergewölbe zu 
entdecken.

Foto: Herbert Boswank

        Einst hockten die Ritter von Nuzzin auf der alten Burg 
und versuchten, den Mönchen von Altzella das Leben 
schwer zu machen. 

Wie es auf der alten 
Ritterburg zuging, erfährt 
man bei der Kinderführung
 „Helden in Blech“.

Was organisiert werden musste, wenn die hohen Fürsten 
Station im Schloss Nossen machten, kann man bei der 
Familienführung „Als August der Starke hier zu Mittag aß“ 
erleben.

Austern aus der 

Nordsee und Orangen 

aus Italien? 

     Oder
 anders herum? 

Foto:  Herbert Boswank 

Foto:  Herbert Boswank 

mailto:nossen%40%0Dschloesserland-sachsen.de?subject=
http://www.schloss-nossen.de
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Öffnungszeiten:
01.04. - 31.10.2023
Montag - Sonntag             10:00 - 18:00 Uhr
01.11. - 31.03.2024
Dienstag - Sonntag           10:00 - 16:00 Uhr

Eintrittspreise: 
Erwachsene:                                         8,00 €
Ermäßigt:                                              7,00 €
Kinder 6-16 Jahre:                                1,00 €
Gruppe p.P.                                           7,00 € 

Der Landesfamilienpass wird anerkannt.

ANSCHRIFT:

Am Schlossberg 1,
01809 Müglitztal
Tel.:  035027 6260
weesenstein@
schloesserland-sachsen.de

www.schloss-weesenstein.de

Schloss Weesenstein
erhebt sich auf einem Felssporn 

über dem Müglitztal. In 800 Jahren 

entstand es durch mehrere Adels-

familien. König Johann von Sachsen 

war der berühmteste Schlossbesitzer. 

Das Bauwerk wurde von oben nach 

unten errichtet. So steht manches auf 

dem Kopf: Die Keller befinden sich über 

den Salons und der Pferdestall liegt im 5. 

Stock. Originale Möbel und Tapeten, eine 

prächtige Schlosskapelle und ein liebevoll 

gepflegter Schlosspark erzählen von den 

ehemaligen Bewohnern. Während des 

Zweiten Weltkrieges diente Weesenstein 

als Kunstversteck. Bei einem Schlossrund-

gang wird Geschichte auch multimedial 

lebendig.

        

       

       Wunderkraut und Zauberwurzel
Auf der Suche nach den magischen Kräutern, die Liebe, Macht und Gesundheit schenken, müssen Prüfungen und Gefahren bestanden 
werden, um am Ende in der Hexenküche die Wundermedizin zu brauen. An verschiedenen Orten im Schloss erfährt man Spannendes 
und Interessantes über Heilkunde, Magie und Schönheitspflege quer durch die Jahrhunderte. Am Ende stellen die Kinder mit der Kräu-
terfrau Duftkissen, Salbentöpfchen oder Kräutersalz her und stärken sich beim »Kräuterfrauenfrühstück«. 
(Erlebnisführung mit Kostümen)

       Räuber, Diebe und Gendarmen
Ein unterhaltsamer Streifzug durch die Geschichte der Region – von den Raubrittern bis zu den Räuberbanden des 18./19. Jahrhun-
derts. Die Gegend zwischen Elbsandsteingebirge und Erzgebirge erzählt viele Sagen über das Räuberunwesen. Bei schönem Wetter 
erklimmen wir den Hang des Müglitztales und wandern auf der Suche nach dem Räuberschatz durch eine verwilderte romantische 
Parkanlage zur Ruine des Belvederes, einem ehemaligen Jagdschlösschen der Burg. An historischen Personen wie dem Räuber Lips 
Tullian erfahren wir, was dran ist an Mythos und Realität eines solchen Lebens.
(Mit Schatzsuche, Gaunermahlzeit und Räuberspielen)

Von Recht und Gerechtigkeit
Wo unterscheidet sich mittelalterliche Gerichtsbarkeit von unserer heutigen Rechtsprechung? Verstehen wir unter Richtig und Falsch 
heute etwas anderes als damals und welche Bedeutung hatte Strafe und Sühne? Wo wurde zu Gericht gesessen, wer durfte verurteilen 
und wie wurde der Schuldspruch ausgeführt? Viele Bräuche, Aussprüche und Vorstellungen haben bis heute überlebt. Ob berechtigt 
oder nicht, sollen die Teilnehmer am Ende selbst entscheiden. Die Führung ist in historischen Gewändern.
(Für Kinder und Jugendliche ab der 5. Klasse)

Fragt nach! 

Hier gibt es unglaublich

viel zu entdecken!

mailto:weesenstein%40%0Dschloesserland-sachsen.de?subject=
http://www.schloss-weesenstein.de
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ANSCHRIFT:

Kirchplatz 4, 

01558 Großenhain

Tel.:  03522 304174

museum@stadt.grossenhain.de

www.museen-grossenhain.de

        
       
       
        Zeitreise: 
        Die Tuchmacherstadt
Zielgruppe: Kinder von 7 bis 10 Jahren
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Kosten: 3 € (mind. 35 € pro Gruppe)

       Eine historische 
      Schulstunde 
(im historischen Klassenzimmer)

Zielgruppe: Kinder und Erwachsene
Dauer: ca. 60 Minuten
Kosten: Kinder 3€, Erwachsene 4 € 
(mindestens 35 € bzw. 50 € 
am Wochenende)

       Altes Handwerk  
      neu entdeckt - Korbflechten
Zielgruppe: Kinder ab 7 Jahren 
und Erwachsene
Dauer: ca. 2 bis 3 Stunden
Kosten: 5 € bis 10 € 
(inkl. Material für ein Produkt)

DAS MUSEUM ALTE LATEINSCHULE ZÄHLT ZU DEN HISTORISCHEN 

HOTSPOTS DER STADT. 

Die Schulgeschichte reicht bis in das Mittelalter zurück. 1828 richtete Karl Preusker eine 

Bibliothek ein, die als erste Stadtbibliothek Deutschlands gilt. 1907 wurde das Museum 

gegründet, das heute rund 80.000 Objekte bewahrt. Die Dauerausstellung präsentiert 

eine Zeitreise von der Stadtgründung um 1200 bis zur modernen Fliegerei. Angebote für 

Kinder und Familien, Vorträge und die Bibliothek mit 3000 Bänden machen das Haus zu 

einem lebendigen Ort der Auseinandersetzung mit uns und unserer Geschichte. Seit 2017 

gibt es inklusive Angebote, um eine breite kulturelle Teilhabe zu ermöglichen.

Öffnungszeiten:  
Dienstag - Freitag              9:30 - 16:00 Uhr
Sonntag                            14:00 - 18:00 Uhr

Eintrittspreise:
Erwachsene:                                       2,00 €
Ermäßigt:                                            1,50 €

(Studenten, Auszubildende, 
Schwerbehinderte, Erwerbslose, 
Sächsische Ehrenamtskarte, 
Gruppen ab 10 Personen)

Schüler:                                               1,00 €
Freier Eintritt:           

Kinder unter 6 Jahren, 
Begleitpersonen von Schwer-
behinderten mit Merkzeichen B/H, 
Mitglieder Deutscher/Sächsischer 
Museumsbund, Großenhainer Schulen

Schulklassen pauschal:                     10,00 €
Führung:                                           15,00 €  

am Sonntag:                              25,00 €
(bis 12 Personen)

Foto: Klaus-Dieter Brühl
Foto: Daniel Madlung
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ANSCHRIFT:

       Haupstraße 54, 
01561 Großenhain 
OT Zabeltitz
Tel.:  03522 304174
museum@stadt.grossenhain.de
www.museen-grossenhain.de

        
       
         Zeitreise -
 das Leben früher auf dem Bauernhof
Zielgruppe:   Kinder von 4 bis 10 Jahren
Dauer:             ca. 1,5 bis 2 Stunden
Kosten:           3 € (mind. 35 € pro Gruppe)

      

       Kartoffeltag (mit Zubereitung/
Mittagessen Kartoffeln und Quark)

Zielgruppe:   Kinder von 4 bis 10 Jahren
Dauer:             ca. 2 Stunden
Kosten:           3 € (zzgl. Essen: Kinder 1,50 €, 
                      Erwachsene 2 €, 
                      mind. 35 € pro Gruppe)

       Vom Korn zum Brot
       (mit Brotbacken)

Zielgruppe:   Kinder von 4 bis 10 Jahren 
                      (max. 18 Teilnehmer)
Dauer:             ca. 3 Stunden
Kosten:            4 € (mind. 40 € pro Gruppe)

Öffnungszeiten:  
Von April bis Oktober: 
Dienstag - Freitag            10:00 - 12:30 Uhr 
                                         14:00 - 16:00 Uhr
Sonntag                             14:00 - 17:00 Uhr

Eintrittspreise:
Erwachsene:                                    2,00 €
Ermäßigt:                                                 1,50 €

(Studenten, Auszubildende, Schwer-
behinderte, Erwerbslose, Sächsische 
Ehrenamtskarte, 
Gruppen ab 10 Personen)

Schüler:                                               1,00 €
Freier Eintritt:  Kinder unter 6 Jahren, 

Begleitpersonen von Schwerbehinder-
ten mit Merkzeichen B/H, Mitglieder 
Deutscher/Sächsischer Museumsbund, 
Großenhainer Schulen

Schulklassen pauschal:                              10,00 €
Führung:                                            15,00 €

am Sonntag 
(bis 12 Personen):                     25,00 €

SEIT 200 JAHREN PRÄGT DER STATTLICHE DREISEITHOF DIE ORTSMITTE. 

1981 wurde er Museum und zu neuem Leben erweckt. Das Freilichtmuseum macht 

den Alltag vor 100 Jahren in einer bäuerlichen Familienwirtschaft erlebbar. Es lädt 

zu einer Entdeckungsreise in Küche, Stube und Kinderzimmer ein und erklärt, wie 

damals Milch, Butter oder Honig produziert wurden. Für Schulklassen wird das Mu-

seum regelmäßig zum außerschulischen Lern- und Spielort. Gruppenbesuche sind 

auch außerhalb der von April bis Oktober dauernden Saison möglich.

Foto: Klaus-Dieter Brühl
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Wir haben einen brandneuen AUDIOGUIDE FÜR KINDER UND ERWACHSENE, der im Internet unter: 

 abrufbar ist.

mailto:museum@stadt.grossenhain.de
http://www.museen-grossenhain.de
mailto:museum@stadt.grossenhain.de
http://www.museen-grossenhain.de
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ANSCHRIFT:
Malzgasse 7, 
01844 Neustadt in Sachsen
Tel.:  03596 505506
stadtmuseum@
neustadt-sachsen.de
www.stadtmuseum-neustadt-
sachsen.de

Öffnungszeiten:
Montag       geschlossen
Dienstag - Donnerstag      9:30 - 16:00 Uhr
Freitag                       9:30 - 14:00 Uhr
Samstag/ Sonntag/ 
Feiertage                    13:00 - 17:00 Uhr

Eintrittspreise: 
Kinder bis 6 Jahre, 
Mitglieder ICOM, DMB 
und SMB:                            freier Eintritt
Schüler, Azubis, Studenten, 
Schwerbeschädigte:                1,00 €
(nach Vorlage des Ausweises)
Erwachsene:                                       2,00 €
Familienkarte 
(2 Erwachsene mit bis zu 4 
eigenen Kindern)                5,00 €

Das Stadtmuseum Neustadt in Sachsen befindet sich im alten Malzhaus der Stadt, welches 1768 erbaut und 1995/1996 umfassend saniert wurde. Auf zwei Etagen zeigt das Museum wichtige Etappen der Stadtgeschichte und stellt Persönlichkeiten, wie Wilhelm Götzinger als den Entdecker der Sächsischen Schweiz vor, die weit über die Stadt-grenzen hinaus bekannt sind. Angefangen vom Goldbergbau über die Kunstblumenherstellung bis hin zum Fortschritt Landmaschinenbau stellt sich in spannenden Objekten die Geschichte der Stadt Neustadt dar und lädt zu einem Bummel durch die Jahrhunderte ein. 

        
       
          Quellenkundeprojekt 
für 5. Klassen
In der 5. Klasse haben die Schüler erstmalig 
Geschichtsunterricht, in dem der Quellenbegriff 
eingeführt wird. Wir im Museum erarbeiten mit 
den Kindern an verschiedenen Objekten der 
Sammlung den Begriff Quelle, teilen die Quel-
len in Gruppen ein und üben das Beschreiben 
und Auswerten derselben. Nach einem ge-
meinsamen Teil gehen die Schüler in 5 Gruppen 
in die Ausstellung, um sich an ausgewählten 
Objekten selbst dem Thema Quellenkunde zu 
nähern. 
Zeitbedarf: mindestens 1 Zeitstunde

    
       Kindheit um die Jahrhundertwende
Wie war das mit der Kindheit der Urgroßeltern? Welche Kleidung trugen sie, wie sah ihr Alltag aus, wie wohnten sie, was spielten sie? Die 
Kinder erfahren an originalen Objekten, wie sehr sich ihre Kindheit von der ihrer Vorfahren unterscheidet. 
Zeitbedarf: 1 Unterrichtsstunde

mailto:stadtmuseum%40%0Dneustadt-sachsen.de?subject=
http://www.stadtmuseum-neustadt-sachsen.de
http://www.stadtmuseum-neustadt-sachsen.de
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ANSCHRIFT:

Klosterhof 2, 01796 Pirna

Tel.:  03501 556461

stadtmuseum@pirna.de

www.pirna.de/stadtmuseum

Öffnungszeiten: 
Dienstag - Sonntag, Feiertage
                                         10:00  - 17:00 Uhr
Änderungen vorbehalten

Eintrittspreise:
Erwachsene:                                        6,00 €
Ermäßigt:                                            4,00 €

Der Eintritt für Kinder und Jugendliche 
     unter 18 Jahre ist frei, wenn keine 
                Programme genutzt werden.

Das Stadtmuseumist in Räumlichkeiten des ehemaligen Dominikanerklosters 
untergebracht. Im Kapitelsaal erhält der Besucher Informationen 
zur Klostergeschichte. Die ständige Ausstellung des Hauses in-
formiert über die Stadtentwicklung von den Anfängen bis zum 
Beginn des 19. Jahrhunderts. Zudem organisiert das Haus regel-
mäßig Sonderausstellungen zu den verschiedensten Themen. 
Über den Jahreswechsel gibt es zur Weihnachtszeit passende 
Ausstellungen und Programme für Familien.

Werkzeuge zur Sandsteinbearbeitung

Steinbrecher unter hohlgemachter Wand

        

       

Wenn Steine sprechen könnten …
Werkzeuge für die Sandsteinbearbeitung sowie Foto- und Filmmaterial geben Einblicke in die Geschichte und zu den 
Gefahren des Sandsteinabbaus und der Sandsteinverarbeitung. Auch über die Lebensweise der Sandstein-
brecher wird berichtet. Im Anschluss gehen die Kinder auf Spurensuche durch die Stadt und werden
den Sandstein in beeindruckenden Formen an Häusern und Kirchen finden. Auch dahinter verbergen
sich Geschichten….
Alter: 9 bis 12 Jahre, Dauer: 1,5 bis 2 Stunden, Kosten: 2,50 Euro / Schüler

Als ich einmal reiste - Urlaub in der Sächsischen Schweiz im Wandel der Zeit
Gemeinsam wird eine Reise geplant. Die Kinder müssen von der Zimmerbestellung bis zum Koffer-
packen die Reisevorbereitungen treffen. Danach vergleichen sie mit Foto- und Filmmaterial unsere 
heutigen Reisegewohnheiten mit denen aus vergangenen Zeiten. Die reichen Herrschaften ließen sich 
früher auf Tragesesseln sogar auf die Berge bringen. Wie schwer diese Arbeit für die Träger war, kann 
an einem nachgebauten Tragesessel probiert werden. Zum Abschluss schreibt jeder eine Urlaubskarte.
Alter: 7 bis 11 Jahre, Dauer: 1,5 Stunden, Kosten: 2,50 Euro / Schüler

Gotik in Pirna
Von der Bohlenstube des 14. Jahrhunderts über die spätgotische Hallenkirche bis hin zu Portalen und Giebeln 
sind zahlreiche Denkmale aus dieser Stilepoche in der Pirnaer Innenstadt zu finden. Allgemeine Merkmale der 
Gotik im Vergleich mit Bauten anderer Epochen zu erkennen und die Möglichkeit, Bauteile zu zeichnen, sind
ideale Grundlagen um Einblicke in die Architekturgeschichte zu gewinnen. Zum Vergleich stehen romanische 
Keller und zahlreiche Bauten aus der Renaissance.
Alter: 13 bis 18 Jahre, Dauer: 1,5 bis 2 Stunden, Kosten: 2,50 Euro / Schüler

Alle Angebote sind für Kinder- und Jugendgruppen
ab 10 Personen bestimmt:

Altes Stadtwappen Rathaus

Schüler im Tragesessel

Apothekenputte

Bibo Holzdecke

Stadtkirche   St. Marien

mailto:stadtmuseum@pirna.de
http://www.pirna.de/stadtmuseum
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ANSCHRIFT:

Poppitzer Platz 3, 

01589 Riesa

Tel.: 03525 659300

info@stadtmuseum-riesa.de

www.haus-am-poppitzer-

platz-riesa.de

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag      10:00 - 17:00 Uhr

Sonntag                      14:00 - 17:00 Uhr

Eintrittspreise:
Erwachsene:                                       4,00 €
Ermäßigt (Studenten, Senioren, 
Museumsvereinsmitglied):                2,50 € 
Familienkarte:                                    6,00 €
Kinder bis 16 Jahre:                 freier Eintritt

Für Projekte und 
Unterrichtsveranstaltungen gelten 
gesonderte Absprachen.Wo einst Soldaten das Kriegshandwerk erlernten, präsentiert der bis 1919 als Kaserne und 

ab 1923 u.a. als Museum genutzte Gebäudekomplex nach grundlegender Sanierung nun Stadt-

museum sowie Stadt- und Kinderbibliothek unter einem Dach vereint. Die Ausstellungen des Museums 

berichten von der Entstehung und Verwendung natürlicher Ressourcen der Region, von der vorchristlichen 

Besiedlungsgeschichte, dem ersten Kloster der Mark Meißen und seiner Umwandlung zum Rittergut und der 

Bedeutung der Elbe für die Region. Der zweite Ausstellungsabschnitt dokumentiert die Entwicklung Riesas zur 

bedeutenden Industrie- und Stahlstadt eingebettet in die sich wandelnden gesellschaftlichen Bedingungen. Die in 

Deutschland einmalig präsentierte Ausstellung zur Geschichte und Herstellung der Zündwaren erinnert an die einst 

größte und modernste deutsche Zündholzfabrik in Riesa. 

Ein Schultag vor 110 Jahren 
mit der Bürgerschullehrerin Frl. Nebel
„Angetreten! Taschentuch! Kontrolle der Sauberkeit der Hän-
de und Ohren!“, so wird wohl Fräulein Nebel, nachdem sie die 
Jungen und Mädchen in Schüler von anno 1900 verwandelt hat, 
ihren Unterrichtstag beginnen. Genauso wie einst ein Schultag 
in der Mädchen- oder Knabenbürgerschule begann. Und dann 
geht‘s los! Im Schnelldurchlauf erlebt ihr diesen Schultag, werdet 
unterrichtet im Schreiben, Rechnen und Lesen. Dazu verwendet 
ihr die Schulmaterialien der damaligen Zeit.

        Rundgang durchs Kloster 
 „Ora et labora - Bete und arbeite“- die 
Geschichte des ältesten Klosters in der 
Mark Meißen

Bei einem Rundgang durchs Kloster 
erfahrt ihr, wie das Gebäude zur Klos-
terzeit genutzt wurde. Ihr lernt die 
Kleidung der Bewohner kennen, er-
fahrt welche Rolle der Klostergarten 
spielte und welche Ämter es im Klos-
ter gab. Abschließend gilt es die Auf-
gaben der Schulmeisterin des Klosters 
zu lösen.

 

Von Manni und anderen Bewohnern früherer Zeiten“
- Spielerisch durch die Ausstellungen des Hauses
Wusstet ihr, dass Mammuts nicht nur in Trickfilmen wie Ice Age „lebendig“ sind, sondern solche Kolosse 
auch in unserer Gegend lebten?

Wie sah die Umgebung damals aus und 
wer wohnte nach Manni und Elli hier in 
der Gegend? Lernt mit uns in spielerischer 
Form die Geschichte der Region an Hand 
von Ausstellungsgegenständen kennen. 
So findet ihr außerdem heraus, was man 
in einem Museum alles hören, sehen, er-
leben und entdecken kann.

Manni

Museumsrallay

Mit der Museums-
rallye könnt ihr in un-
serem Haus auch mit 

Eltern und Großeltern 
auf Entdeckungsreise 

gehen.

Auch als Familie 

kann man den 

Schulalltag vor 

110 Jahren 

erleben.

mailto:info@stadtmuseum-riesa.de
http://www.haus-am-poppitzer-platz-riesa.de
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ANSCHRIFT:

Auf den Ebenbergen 10a,

01445 Radebeul

Tel.:  0351 8305905 

mail@sternwarte-radebeul.de

www.sternwarte-radebeul.de

Öffnungszeiten:
Die Sternwarte Radebeul ist immer 
zu Veranstaltungen geöffnet.

Eintrittspreise: 
Erwachsene:                                          7,00 €
Ermäßigt/Kinder:                            4,00 €
Familie:                                             16,00 €

Gruppe/ Schulklassen 
pro Schüler:                                        3,50 € 
pro Erwachsener:                               3,50 €
Mindestpreis:                                   49,00 €

private Gruppen
Erwachsene:                                       6,00 €
Kinder:                                                4,00 €
Mindestpreis:                                   60,00 €

Himmelsbeobachtungen
Erwachsene:                                       6,00 €
Kinder:                                                3,00 €
Familie:                                             14,00 €

Bei uns gilt der Radebeul-Pass. Der Sächsische 
Familienpass ist leider nicht anwendbar. 

Sternwarte und Planetarium RadebeulAuf einem der letzten Hügel der Lößnitzhöhen, sieht man zwei Kuppeln unter-

schiedlicher Ausmaße: die Sternwarte und das Planetarium Radebeul. Von hier ist 

der Blick auf die Stadt am schönsten, reicht bei guter Sicht bis zum Erzgebirgs-

kamm und man ist dem Himmel ein Stück näher. Im Planetarium erleben die 

Besucher einen wunderbaren Sternhimmel mit vielfältigen, leicht verständlichen 

Erklärungen zum aktuellen Abendhimmel und zu den Fragestellungen der As-

tronomie. Moderne Fulldome-Technik versetzt den Zuschauer bei speziellen 

Programmen für Erwachsene und Kinder in die Mitte des Geschehens. Bei öf-

fentlichen Himmelsbeobachtungen kommen die Fernrohre der Sternwarte zum 

Einsatz, die einen faszinierenden Blick in die Tiefen des Universums erlauben. 

... für Vorschulkinder
Ein Sternbild für Flappi

Flappi ist eine kleine neugierige Fledermaus, 
die sich Fragen über den Himmel stellt.
Da sie im Kreise Ihrer Verwandten keine 
Antworten findet, zieht sie hinaus in die 
Welt der Menschen. In einer Sternwarte er-
fährt sie von Sternen, Sternbildern und dem 
Mond. Auf einer Reise durch die Nacht trift 
Flappi auf Skybat, einem legendären Fleder-
tier vom Mond. Gemeinsam suchen sie nach 
einem neuen Sternbild am Himmel – der 
Fledermaus!

... für Grundschulkinder
Wie die Sternbilder an den Himmel kamen

Bereits vor Jahrtausenden beobachteten die 
Menschen den nächtlichen Sternhimmel. In 
ihren Vorstellungen gruppierten sie zahl-
reiche Sterne zu Figuren am Himmel und 
erfanden Sagen und Geschichten, wie diese 
Sternbilder an den Himmel gekommen sein 
sollten.
Im Planetarium werden die Sternbilder und 
der aktuelle Sternhimmel gezeigt und er-
klärt.

... für Schüler 
von Oberschulen und Gymnasien
Einführungsvortrag 

Der Vortrag führt in die astronomischen 
Problemstellungen ein. Gezeigt werden der 
aktuelle Sternhimmel mit den sichtbaren 
Sternbildern, den Planeten und dem Mond. 
Es werden die Grundlagen der Orientierung 
am Sternhimmel und die scheinbaren und 
tatsächlichen Bewegungen der Himmels-
körper angesprochen. Bei einem Blick auf 
das Sonnensystem lernen die Schüler die 
Planeten und deren Natur kennen. Ergänzt 
wird der Vortrag durch die neuesten Bilder 
und Informationen aus der Wissenschaft.

zkp4 Mario

ISS

Flappi

mailto:mail@sternwarte-radebeul.de
http://www.sternwarte-radebeul.de
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Öffnungszeiten:
Mittwoch - Sonntag:        10:00 - 17:00 Uhr

Mögliche Abweichungen aus aktuellen 
Anlässen finden Sie auf unserer Website.

Eintrittspreise: 
Erwachsene:                                        7,00 €
Ermäßigt:                                             4,50 €
Kinder bis 6 Jahren frei
Familienkarte:                                    15,00 €
(2 Erwachsene plus Kinder bis 16 Jahren)

ANSCHRIFT:

Schillerstraße 3a,

01768 Glashütte/Sachsen

Tel.:  035053 4612102

info@uhrenmuseum-glashuette.com

www.uhrenmuseum-glashuette.com

           
 Deutsches Uhrenmuseum Glashütte

Seit über 175 Jahren dreht sich in Glashütte alles um das Thema Zeit. Wie es dazu kam, was sich im Inneren einer Uhr verbirgt und wie sie eigentlich genau funktioniert, erfährst du im Deutschen Uhrenmuseum Glashütte. Auf zwei Etagen erzählen mehr als 500 Ausstellungsstücke von der Geschichte der Glashütter Uhrenindustrie. Begib dich auf eine spannende Zeitreise und entdecke die außergewöhnliche Entwicklung des Uhrmacherhandwerks, von der kleinen Taschenuhr, über imposante Pendeluhren bis hin zur modernen Armbanduhr.

Foto: René Gaens

     Führungen
Wir gestalten für euch ein Zeiterlebnis 
der besonderen Art. Unsere individuel-
len Führungen richten sich an Familien, 
Kindergruppen oder Schulklassen und 
bieten je nach Alter und Interesse ver-
schiedene Zugänge zu den Themen Zeit 
und Zeitmessen.

      zum Hören
Mit begleitenden Audiotouren in ver-
schiedenen Sprachen könnt ihr unsere 
Ausstellung selbstständig erkunden. Für 
die kleinen Besucher gibt es eine extra 
Kindertour mit den Maskottchen unseres 
Hauses.

       Für Rätselfreunde
Fragt an der Kasse nach unserem Mu-
seumsquiz. In verschiedenen Schwierig-
keitsstufen können sich Anfänger oder 
Knobelexperten an kniffligen Frage rund 
um die Glashütter Uhrengeschichte pro-
bieren. 
Das Mitmachen lohnt sich. Am Ende gibt 
es einen kleinen Preis.

Foto: René Gaens Foto: Holm 
Foto: René Gaens

Foto: René Gaens

mailto:info@uhrenmuseum-glashuette.com
http://www.uhrenmuseum-glashuette.com
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ANSCHRIFT:

Kirchplatz 5, 

01689 Weinböhla 

Tel.: 035243 454246

info@velocium-weinboehla.de

www.velocium-weinboehla.de

Öffnungszeiten:
Mai - Oktober:
Donnerstag -Sonntag      10:00 - 18:00 Uhr 

November - April:
Donnerstag - Sonntag     10:00 - 17:00 Uhr 

feiertags:                          10:00 - 18:00 Uhr 
24., 25., 31. Dez., 1. Jan:             geschlossen                 

Letzter Einlass eine Stunde vor Schließung. 

VELOCIUM - DIE SÄCHSISCHE FAHRRAD-ERLEBNISWELT 

Detailverliebt wird in der Ausstellung der Fahrraderlebniswelt anhand von Originalexponaten die Geschichte rund um 

Veloziped, Verein und Industrie ausführlich erzählt. Seit Oktober 2020 können auf 400 m² barrierefreier Ausstellungsfläche 80 

Fahrräder aus zwei Jahrhunderten und über 1000 Sammlerstücke rund um die Zweiradgeschichte bestaunt werden. Eine kleine 

Zeitreise in die zwanziger Jahre bietet ein Blick in die historische Werkstatt. Mit viel Herzblut geführt und mit Leben gefüllt wird das 

VELOCIUM vom Radfahrerverein Weinböhla und Steffen Stiller. Er ist Fahrradenthusiast, war 10 Jahre im Deutschen Fahrradmuseum und 

gibt mit großer Begeisterung sein 30-jähriges Fachwissen weiter.

49

Fotograf Dieter 
 

   
• Vorträge rund um das Thema Fahrrad
• Workshops Pumptrack | Fahrradkunde 
• Verkehrserziehung für Schulen und 

Kindereinrichtungen
• Geführte Radtouren für unterschiedliche Altersklassen 
• Kindergeburtstage

Eintrittspreise: 
Erwachsene:                                      6,00 €
Ermäßigt:                                             3,00 €
Familienkarte:                                   14,00 €
 (2 Erwachsene und bis 3 Kinder, 
1 Erwachsener und bis 4 Kinder)                                

Gruppen ab 10 Personen, 
pro Erwachsenen:                                5,00 €
pro Ermäßigten:                                  2,00 €
Führung nach Voranmeldung:          50,00 €
(max. 15 Personen), zzgl. Ticketpreis

Fotoerlaubnis 
private Zwecke, kein Blitz:               2,00 €
Jahreskarten Erwachsene:               30,00 €
Ermäßigt:                                           20,00 €

Freier Eintritt für Kinder bis 6 Jahre, eine 
Begleitperson für Behinderte, Gästeführer 
und Reiseleiter.

Die Benutzung des Außengeländes inkl. 
Pumptrack ist im Eintrittspreis enthalten.

                                    AUSSTELLUNG

          Das exklusiv für das VELOCIUM entwickelte 

Fahrrad-Puzzle verdeutlicht dem Besucher am Touch-

Screen-Monitor die Fahrrad-Evolution. Außerdem be-

steht die Möglichkeit, per 

Fahrrad-Simulator virtuell an einem Radrennen

 teilzunehmen oder die Umgebung zu erkunden.

Für die aufmerksamen Teilnehmer an unserem 

kleinen Radler-Quiz gibt es nach erfolgreicher 

Lösung der kniffeligen Fragen eine kleine 

Überraschung.

AUSSENGELÄNDE
Auch außerhalb des Ausstellungsgebäudes kann der 

Besucher einiges erleben. Auf dem neu geschaffenen 

asphaltierten Pumptrack werden Geschicklichkeit 

und Gleichgewicht geschult. 

Eine Ausprobierstrecke mit verschiedenen Untergründen 

lädt ein, mit unterschiedlichen Fahrrädern getestet zu werden. 

Zum VELOCIUM Service gehören auch eine E-Bike-Ladestation, 

ein Schlauchautomat sowie ein Reparatur-Service.

RADTOUREN
Rund ums VELOCIUM wurden drei Erlebnis-Radtouren entlang 

von Sehenswürdigkeiten, Weingütern, Besenwirtschaften 

konzeptioniert und ausgeschildert. 

Infos und Steckenkarten gibt es zum Download auf der 

Webseite. Wer lieber in der Gruppe radelt, kann 

auch an einer geführten Fahrradtour 

teilnehmen. 

mailto:info@velocium-weinboehla.de
http://www.velocium-weinboehla.de
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ANSCHRIFT:

Villa Teresa Coswig

Kötitzer Str. 30, 01640 Coswig

Tel.: 03523 700186

kontakt@villa-teresa.de

www.villa-teresa.de

Öffnungszeiten:
Vorverkaufsbüro in der Börse Coswig, 
Hauptstraße 29, 01640 Coswig:

Montag und Freitag         10:00 - 16:00 Uhr
Dienstag u. Donnerstag   10:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch                                   geschlossen

Park Villa Teresa
April - September:
jeden Sonntag                 13:00 - 18:00 Uhr

Besichtigung und Führungen des Hauses
auf Anfrage

Die Villa Teresa ist immer 
zu Veranstaltungen geöffnet.

Eintrittspreise: 
Die Preise für Kinderkonzerte 
liegen zwischen 2,00 € - 6,00 €. 

       Die Villa Teresa in Coswig  wurde um 1900 nach ihrer damaligen Hausherrin Teresa Carreño be-nannt, einer weltberühmten Pianistin und Klavierpädagogin. Sie wurde 1853 in Caracas (Venezuela) geboren, ist in den USA aufgewachsen und hat mit ihrem Ehemann, Eugen d’Albert in Coswig gelebt. Die Villa Teresa beherbergt heute eine kleine Ausstellung über das Leben der beiden. Ein besonderes Highlight ist der 120 Jahre alte Konzertflügel von d’Albert, der heute umfassend restauriert wieder in der Villa Teresa erklingt.

ANSCHRIFT:

Kirchplatz 19, 

01689 Weinböhla

Tel.:  03523 8334450 

touristinfo@weinboehla.de 

www.weinboehla.de

 

Öffnungszeiten:
Sonntags 
von Mai - September       14:00 - 17:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Eintrittspreise: 
Der Eintritt erfolgt auf Spendenbasis. 

für Schulklassen 1. - 5. Schuljahr:Schulgeschichte, Ortsgeschichte, Kirchengeschichtefür Kindergartengruppen:
Erläuterung der Ausstellungsstücke 

Fotos: Kathrin Kohler-Thomas

Das Heimatmuseum Weinböhla wurde 1989 eröffnet. Das Fachwerkhausist 226 Jahre alt. Es befindet sich in einem Gebäudekomplex, welcher 1622 erstmals erwähnt wurde. Das Heimatmuseum umfasst eine umfangreiche Sammlung von über1000 Exponaten.

mailto:kontakt@villa-teresa.de
http://www.villa-teresa.de
mailto:touristinfo@weinboehla.de
http://www.weinboehla.de
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ANSCHRIFT:

Altburgk 61

01705 Freital

Tel.: 03516491562 

museum@freital.de

www.freital.de/museum/

         

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag        12:00 - 16:00 Uhr 
Wochenende 

und Feiertage               10:00 - 17:00 Uhr
Montag                                     geschlossen

Besucherbergwerk:  (nur mit Führung)
Dienstag und Donnerstag  13:30 - 14:30 Uhr
erster Sonntag des Monats  
   10:30 / 11:30 / 13:00 / 14:00 / 15:00 Uhr 
Für museumspädagogische Angebote sind 
individuelle Zeiten möglich.
(November bis März geschlossen)

Eintrittspreise:
Ausstellungen oder Besucherbergwerk:
Erwachsene:                                       4,00 €
Ermäßigt:                                            3,00 €
Familienkarte:                                  10,00 €
Gruppenkarte (max. 15 P.):              30,00 €
Führung pauschal:                            20,00 €
Führungsgebühr bei freiem Eintritt:  3,50 €
Museumspädagogische Angebote: 
pro Klasse                                         30,00 €

Städtische Sammlungen Freital auf Schloss BurgkDie Ausstellungen unseres Museums sind im Schloss, den Nebengebäuden 
und auf dem Parkgelände des ehemaligen Rittergutes Burgk in Freital unter-
gebracht. Hier erfahren die Besucher spannende Geschichten über unsere 
junge Stadt und unser altes Rittergut. Einen besonderen Schwerpunkt bilden 
die Ausstellungsbereiche zum Steinkohlen- und Erzbergbau der Region mit 
einer Schauanlage, dem Technikgarten und einem eigenen Besucherberg-
werk. In zwei Kunstgalerien werden Werke hochkarätiger sächsischer Künst-
ler des 19. und 20. Jahrhunderts gezeigt. Zwei spezielle Ausstellungsbereiche 
widmen sich den Themen Geologie und Schulgeschichte. Wechselnde Son-
derausstellungen geben Einblicke in verschiedenste Themen der Kunst- und 
Kulturgeschichte. Auf unserem Erlebnisspielplatz „Burgkania“ können Kinder 
spielerisch die Welt des Bergbaus entdecken. 

Bildnachweis: © Städtische Sammlungen Freital

Tauche ein in die dunkle Arbeitswelt der Bergleute. In unserem 
Besucherbergwerk können große und kleine Besucher von April 
bis Oktober dem Weg der Steinkohlenarbeiter zur Schicht folgen, 
die Steinkohle vor Ort entdecken und die untertägigen Arbeits-
bedingungen selbst erfahren. 
Altersstufe: 6-16 Jahre / Lehrplanbezug: 
OS / GYM Kl. 5-6: Geografie | Geschichte 

Komm mit auf eine spannende Tour durch Schloss Burgk! Erfahre 
Vieles über das Schloss, geh dem einstigen Baron von Burgk auf 
die Spur und schau dir an, wie er früher gelebt hat. 
Altersstufe: 6-13 Jahre / Lehrplanbezug:  

GS: Kl. 1-4: Sachunterricht ,  OS / GYM: Kl. 5-6: Geschichte

Begib Dich mit Willi Wolfsaurier auf eine Reise in die Urzeit und 
entdecke spannende Geschichten zur Geologie und den vorzeit-
lichen Tieren und Pflanzen unserer Region. Unser kleiner Saurier 
zeigt Dir seine Lebenswelt und verrät Dir, wie die Steinkohle ent-
standen ist. 
Altersstufe: 6-11 Jahre / Lehrplanbezug: GS: Kl. 1-4: Sachunterricht

Heute sind sie kaum noch wegzudenken – doch vor einigen Jah-
ren gab es den Begriff „Selfie“ überhaupt noch nicht. Umso span-
nender ist es, zu sehen, wie (Selbst)Porträts früher aussahen. In 
unserem interaktiven Rundgang durch die Städtische Sammlung 
erfährst du wie lange und warum es Porträts gibt, wie unter-
schiedlich sie sein können und was sie aussagen. 
Anschließend hast du die Möglichkeit – ausgestattet mit ver-

Bibo Holzdecke

mailto:museum@freital.de
http://www.freital.de/museum/
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ANSCHRIFT:

Abendrothstr. 12a,

01619 Zeithain

Tel.:  03525 7786287

feuerwehrmuseum-zeithain@gmx.de

www.feuerwehrmuseum-zeithain.de 

Öffnungszeiten:
Das Museum bleibt von Dezember 2022 - 
März 2023 geschlossen! 

Ab Samstag, 1. April 2023 wieder auf 
Anmeldung
Mittwoch bis Sonntag  10:00 bis 15:00 Uhr
oder auch nach Vereinbarung

Eintrittspreise: 
Erwachsene:                                          5,00 €
Ermäßigt:                                          2,50 €
Sachkundige Führung                      15,00 €

Foto: Thomas Klewe

Das Sächsische Feuerwehr-
museum Zeithain 

ist ein Gemeinschaftswerk der Miglie-
der der Arbeitsgemeinschaft “Feuer-
wehrhistorik“ Riesa e.V. . Mit ca. 3.000 
m² überdachter Ausstellungsfläche 
und einem Freiluftpark zählt es zu 
den großen Feuerwehrmuseen in 
Deutschland. Konzeptionell ist es auf 
die regionale sächsische Feuerwehr-
geschichte gerichtet. Es wird die politi-
sche, gesellschaftliche und technische 
Entwicklung seit Gründung des ersten 
freiwilligen Lösch- und Rettungscorps 
in Meißen 1841 bis heute veranschau-
licht. Die Ausstellungstücke sind 
Handdruck- und Motorspritzen, Kraft-
fahrzeuge, Geräte und Ausrüstungs-
gegenstände, Modelle und Dioramen, 
Bekleidung, Auszeichnungen, Bilder 
und Literatur. Alleinstellungsmerkma-
le sind z.B. die sächsischen Orden und 
Ehrenzeichen von 1885 bis heute oder 
fast alle in der DDR gefertigten Lösch- 
und Sonderfahrzeuge. Größter Wert 
wird auf die Originalität und Qualität 
der Ausstellung und der darin vorhan-
denen Sachzeugen gelegt. In ihr wird 
konsequent die Entwicklung der säch-
sischen Feuerwehren nachvollzogen. 

 
die auf den Besucher bzw. die 
Besuchergruppen zugeschnitten sind

 
für Kinder

mailto:feuerwehrmuseum-zeithain@gmx.de
http://www.feuerwehrmuseum-zeithain.de
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Im Stadtmuseum Meißen dreht sich alles um Geschichte und 
Geschichten der ältesten Stadt in Sachsen und ihrer unmittelba-
ren Region. Die Entwicklung Meißens kann anhand historischer 
Modelle ebenso nachvollzogen werden, wie große Exponate den 
Weinbau und die Elbfischerei und -schifffahrt  anschaulich ma-
chen. Entdeckt werden können darüber hinaus typische Meißner 
Porzellan- und Keramik-erzeugnisse. Gemeinsam mit Gemälden, 
Skulpturen und Objekten aus der Geschichte des Handwerks und 
der Industrie werden zahlreiche Facetten aus der Geschichte der 
Stadt vom Mittelalter bis zur Industrialisierung anschaulich. Das 
ehemalige Franziskanerkloster mit Teilen des Kreuzgangs ist 
selbst Exponat und erzählt von den prägenden Jahren vor und 
nach der Reformation in Meißen. 

AUSSTELLUNGEN / VERANSTALTUNGEN / FÜHRUNGEN:
• Ständige Ausstellung zur Meißner Stadtgeschichte 

sowie regelmäßig wechselnde Sonderausstellungen mit An-
geboten für Kita-, Hort und Schulklassen 
sowie Familien

• Geführte Rundgänge in allen Ausstellungsbereichen 
für verschiedene Altersgruppen auf Anfrage sowie 
regelmäßig wechselnde Ferienangebote

• Führungen zur Geschichte und Architektur des Klosters

ANSCHRIFT:

Stadtmuseum Meißen

Heinrichsplatz 3, 01662 Meißen

Tel.: 03521 458857

stadtmuseum@stadt-meissen.de

www.stadt-meissen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag         11:00 - 17:00 Uhr

Eintrittspreise: 
Erwachsene:                                        3,00 €
Ermäßigt:                                            2,00 €
Familien:                                              8,00 €

Kinder unter 7 Jahren haben freien Eintritt.

ANSCHRIFT:

Burgstraße 2, 

01662 Meißen

Tel.:  03521 476650

kontakt@kunstverein-meissen.de

www.kunstverein-meissen.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch - Samstag
12:00 - 18:00 Uhr

Eintrittspreise: 

Eintritt frei.

Der Kunstverein Meißen versteht sich als Forum und Förderer für zeitgenössische Kunst und Künstler. Er sieht seine wichtigste Aufgabe darin, 
über aktuelle Tendenzen und Inhalte der bildenden Kunst in einem breiten Spektrum zu informieren und deren Belange in der 
Region Meißen und darüber hinaus zu vertreten und zu vermitteln. Durch sein vielseitiges Veranstaltungsangebot, sollen 
Berührungsängste abgebaut und alle Freunde der Kunst, interessierte Bürger und insbesondere ein junges Publikum 
angesprochen werden, um den unterschiedlichen Zielgruppen kulturelle Bildung näher zu bringen und eine von der 
Kunst ausgehende Diversität zu übermitteln.

Der Kunstverein Meißen ist bemüht, sein Angebot ständig zu erweitern. Gern führen wir Sie durch die aktuellen 
Ausstellungen oder entwickeln eine für Sie passende Veranstaltung. Sprechen Sie uns einfach an.

mailto:stadtmuseum@stadt-meissen.de
http://www.stadt-meissen.de
mailto:kontakt@kunstverein-meissen.de
http://www.kunstverein-meissen.de
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ANSCHRIFT:

Merzdorfer Str. 21-25,

01591 Riesa

Tel.:  03525 720355

info@nudelcenter.de

www.nudelcenter.de

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag    09:00 - 18:00 Uhr

Eintrittspreise: 
Erwachsene:                                3,00 €
Ermäßigt:                                     2,00 €
Gruppen ab 10 Personen*:         2,00 €

* Ermäßigung für Gruppen gilt nur 
außerhalb der sächsischen Schulferien

Das Nudelcenter eignet sich ideal für einen Tagesausflug mit der ganzen Familie! Die Erlebniswelt rund um die „Riesa Nudeln“ bietet Einblick 
in die „Gläserne Produktion“ (Nudelherstellung live) mit Nudelmuseum und eine riesige Auswahl an Nudeln im Nudelkontor. 
Hereinspaziert!

ANSCHRIFT:

Moritzburg Information 

Schlossallee 3b, 

01468 Moritzburg

Tel.:  035207 8540

www.kulturlandschaft-

moritzburg.de

Der BRÜCKE WEG führt auf den Spuren der expressionistisch geprägten Künstlergruppe BRÜCKE 
vorbei an 15 ehemaligen Wirkungsstätten in der Moritzburger Teich- und Kulturlandschaft.

Nehmen Sie den Blick der BRÜCKE Maler ein und ergründen Sie mit deren Augen die einstigen 
Motive. Der BRÜCKE WEG lässt sich zu Fuß oder mit Fahrrad erkunden. Zwei ausgeschilderte Wan-
derrouten und eine Fahrradroute führen direkt zu den 15 Standorten, welche mit Rahmen oder 
Infotafeln ausgestattet sind.

Detaillierte Informationen sowie Kartenmaterial finden Sie in der BRÜCKE WEG-Begleitbroschüre 
und der BRÜCKE WEG-App (android).
Die Begleitbroschüre erhalten Sie in der Moritzburg Information. Informationen zum Download der 
BRÜCKE WEG-App sowie zu aktuellen Führungsterminen erhalten Sie unter  
www.bruecke-moritzburg.de.

FÜHRUNGEN 2023

21.05. I 18.06. I 23.07. I 13.08. I 16.09. 
I 22.10.2023

(Individuelle Termine nach Anfrage 
möglich)

Preis pro Person:                       15,00 € 
Mindestteilnehmerzahl:      8 Personen

mailto:info@nudelcenter.de
http://www.nudelcenter.de
http://www.kulturlandschaft-moritzburg.de
http://www.bruecke-moritzburg.de


Ein Projekt des 
Kulturraumes Meißen-Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Geschäftsstellenleiterin: Diana Fechner
www.kulturraum-erleben.de

STAND: 
März 2023
Änderungen vorbehalten!

2. AUFLAGE 

Die abgebildeten Fotos werden freundlicherweise von den Museen 
zur Verfügung gestellt.

„Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.“

HERAUSGEBER: 
Netzwerkstelle Kulturelle Bildung 
Kulturraum Meißen-Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

KONZEPTION: 
Kerstin Mager-Baran/ Tanja Mette-Zimmermann

TEXT: 
die beteiligten Museen

REDAKTION: 
Tanja Mette-Zimmermann

GESTALTUNG & SATZ: 
GraphicART & Werbung 
& Matthias Lehmann

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit  wird in den Texten das generische Maskulinum verwendet. 
Weibliche und anderweitige Geschlechteridentitäten werden dabei ausdrücklich mitgemeint, soweit es für die Aussage erforderlich ist.

http://www.kulturraum-erleben.de
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